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Ein frohes Osterfest
wünscht das Team des Heide-Kuriers allen

Leserinnen und Lesern, Geschäftspartnern und Austrägern!

„Streß laß nach“
Vortrag über geeignete Therapien

SCHNEVERDINGEN. „Streßfolge-
erkrankungen & psychische Überla-
stungsreaktionen - welche Therapie 
schafft einen Ausweg?“ heißt es am 
Montag, dem 29. April, ab 19 Uhr in 
der Freizeitbegegnungsstätte (FZB), 
Auf dem Eck 2, in Schneverdingen: 
Dr. Rahul Sarkar, Chefarzt der Psych-
iatrie und Psychotherapie am Heide-
kreis-Klinikum, lädt zum Vortrag ein. 

Streß hinterläßt Spuren an Körper 
und Seele. Die Zahl der Krankheits-

tage aufgrund psychischer Erkran-
kungen und Verhaltensstörungen hat 
sich in den vergangenen zehn Jahren 
mehr als verdoppelt. Laut einer Stu-
die sind 87 Prozent der Menschen in 
Deutschland gestreßt, jeder Zweite 
glaubt, von Burn-Out bedroht zu 
sein.

Sarkar: „Das ‚Ausgebrannt-‘ oder 
‚Erschöpftsein‘ ist eine dieser Stre-
ßerkrankungen und betrifft in seinen 
unterschiedlichen klinischen Bildern 
und Schweregraden bis zu 20 Pro-
zent der Bevölkerung. Gefühle, Ge-
danken, der Körper, die sozialen 
Beziehungen - alles kann davon be-
einträchtigt werden.“ Trotz der wach-
senden Bedeutung werden Streßfol-
geerkrankungen, Überlastungsreak-
tionen oder Burnout häufig zu spät 
erkannt oder nur unzureichend be-
handelt. Dabei können diese Störun-
gen Risikofaktoren  für das Auftreten 
anderer schwerwiegender Volks-
krankheiten wie Depression, Herzin-
farkt, Schlaganfall, Osteoporose und 
Diabetes sein. 

Denn akuter und dauerhafter Streß 
hat vielfältige Symptome: Schwin-
delgefühle, Herz- und Kreislaufbe-
schwerden wie Bluthochdruck, aber 
auch Herzrasen und Atembeschwer-
den, Kopf-, Nacken- und Rücken-
schmerzen, Magen-Darm-Erkran-
kungen wie Durchfall, Reizdarm oder 
Sodbrennen können dazu gehören. 
„Ein ‚Burnout‘ kann unbehandelt so-
gar die Lebenserwartung reduzieren. 
Deshalb ist Information und Aufklä-
rung über geeignete Therapien so 
wichtig“, erläutert Sakar, der im An-
schluß an seinen Vortrag auch gern 
Fragen beantwortet. 

Dr. Rahul Sarkar, Chefarzt der 
Psychiatrie und Psychotherapie am 
HKK. Foto: Heidekreis-Klinikum

Letzte Ritterschlacht
Dr. Jobst Reller bei Soltauer Gesprächen

SOLTAU. „500 Jahre Schlacht in 
Soltau - eine Schwester der evange-
lischen Reformation in Niedersach-
sen?“ Mit dieser Frage will Pastor Dr. 
Jobst Reller an ein wenig beachtetes, 
aber geschichtsträchtiges Ereignis 
erinnern. Der Historiker Leopold von 
Ranke maß ihm in seiner „Geschich-
te der Reformation“ sogar weltge-
schichtlichen Rang bei. Die „Soltau-
er Gespräche“ laden dazu am Diens-
tag, dem 30. April, um 20 Uhr in die 
Bibliothek Waldmühle ein. 

Worum ging es bei dieser Schlacht? 
Im Kern um die Verteilung von Ein-
künften und Gebietsansprüchen, 
hauptsächlich auf dem Gebiet des 
Bistums Hildesheim. Zwei Aspekte 
machten sie allerdings zu etwas Be-
sonderem. Zum einen waren die 
Hauptkontrahenten auf beiden Sei-
ten Mitglieder der welfischen Für-
stenfamilie, zum anderen unterstütz-
ten die feindlichen Parteien gleich-
zeitig verschiedene Prätendenten für 
die Kaiserwahl im Heiligen Römi-
schen Reich. Die Schlacht war der 
militärische Höhepunkt der Hildes-
heimer Stiftsfehde von 1519–1523, 
eine Fehde, die alle Merkmale einer 
typischen Adelsauseinandersetzung 
jener Zeit hatte. So wurde sie auch 
als „letzte Ritterschlacht auf deut-
schem Boden“ bezeichnet.

Reller hat sich durch Veröffentli-
chungen im Bereich der globalen, 
orientalischen und niedersächsi-
schen Kirchengeschichte einen Na-
men gemacht. Er arbeitet zurzeit als 
evangelischer Militärseelsorger in 
Munster. Der Veranstalter weist dar-
auf hin, daß in der Waldmühle aus 
brandschutzrechtlichen Gründen nur 
150 Plätze zur Verfügung stehen und 
nicht mehr Karten verkauft werden. Dr. Jobst Reller sprichz in Soltau. 

Herr Schmidt
HERMANNSBURG. Am vergange-

nen Sonntag kam es im Bereich Her-
mannsburg zu mindestens 13 Be-
trugsanrufen bei älteren Menschen 
Der Anrufer gab sich als „Herr 
Schmidt“ von der Polizeistation Her-
mannsburg aus undwarnte vor einer 
angeblichen Einbruchgefahr. Die An-
gerufenen erkannten zum Glück die 
Betrugsmasche und beendeten das 
Gespräch. Ziel der Telefonbetrüger 
ist, die Senioren um ihr Erspartes zu 
erleichtern. Betroffene sollten den 
Sachverhalt nach einem verdächti-
gen Anruf sofort der Polizei melden.

„Irgendwann müssen
wir ja mal anfangen“
Soltauer CDU stellt ihre Ideen zur Erweiterung der Fußgängerzone vor

SOLTAU (mwi). Einen ersten 
Schritt hat die Soltauer CDU-Frak-
tion bereits getan: In der jüngsten 
Ratssitzung hat sie in einem Antrag 
die Erweiterung der Fußgängerzone 
angeregt, und zwar um den Bereich 
Wilhelmstraße und Poststraße von 
der Löwenapotheke bis zum Rat-
haus und um einen kleinen Teil der 
Mühlenstraße. Ein ehrgeiziges An-
sinnen, mit dem sich der Bauaus-
schuß befassen wird und das Sol-
taus Zentrum grundlegend verän-
dern könnte. Das, so CDU-Frakti-
onschefin Heidi Schörken, „ist zwar 
groß gedacht, aber irgendwann 
müssen wir ja mal anfangen.“

Unter dem Motto „CDU hört zu“ 
suchen die Christdemokraten bei 
verschiedenen Veranstaltungen das 
Gespräch mit den Bürgerinnen und 
Bürgern, um sich mit deren Anliegen 
zu befassen. Diese Themen, so 
CDU-Stadtverbandsvorsitzende 
und Ratsfrau Elke Cordes, seien 
dann in einer gemeinsamen Klausur 
von Stadtverband und Fraktion be-
handelt und zum Teil als Anträge für 
den Rat formuliert worden.

So auch der Wunsch nach einer 
Erweiterung der Fußgängerzone, 
nach wie vor die einzige im Heide-
kreis. Hier sieht die CDU die Mög-

lichkeit, den Bereich von Löwen-
apotheke bis Rathaus einzubezie-
hen und im Zuge der Neubetrach-
tung des Rathausquartiers und des 
Isek 2035 noch weitere Entwicklun-
gen in Gang zu setzen. Vor allem die 
bereits vorgestellten Pläne der 
Volksbank Lüneburger Heide sind 
für die CDU-Überlegungen von Vor-
teil: So will die Volksbank ihr altes 
Gebäude in der Wilhelmstraße 
durch ein neues ersetzen und dabei 
mit einer neuen Straße, die an der 
Böhmebrücke von der Wilhelmstra-
ße abzweigt und am Volksbank-
Parkplatz entlang zur Mühlenstraße 
führt, für einen besseren Verkehrs-
fluß sorgen (HK berichtete).

Eine solche Verkehrsführung paßt 
auch in die Pläne der CDU, wobei die 
neue Straße über die Mühlenstraße 
hinaus und den heutigen Schulhof 
der Freudenthalschule bis zur Post-
straße nördlich des neuen Rathauses 
quasi als „Nordumgehung“ weiter-
verlaufen müßte. Anders ließe sich 
der Verkehr kaum aus Post- und 
Wilhelmstraße heraushalten.

Eine Erweiterung der Fußgänger-
zone an dieser Stelle, so Ratsherr 
Volker Wrigge, biete sich an, an-
derswo sei es schwierig: „Dieser 
Bereich ist einer der wenigen, in 
denen wir noch etwas machen kön-
nen.“ So sieht die CDU diverse Vor-
teile, insbesondere bei der positiven 
Gestaltung des Bereiches zwischen 
Volkshochschule und alter Bürger-

meistervilla: Die Schaffung nicht nur 
urbaner Plätze und Grünbereiche, 
sondern auch großzügiger Park-
möglichkeiten gehört dazu. Zudem 
könnten größere und damit zeitge-
mäßere Verkaufsflächen für den 
Einzelhandel entstehen. Auto- so-
wie Fußgänger- und Radverkehr 
ließen sich trennen, moderne Rad-
wege könnten geschaffen werden. 
Insgesamt könnte dies zu einer Stär-
kung von Einzelhandel, Gastrono-
mie und touristischen Anbietern 
führen.

„Wir haben bisher eine Vision, ei-
ne Idee. Gerade in diesem Bereich 
ist nicht alles optimal, und so sollte 
die Überplanung des Rathausquar-
tiers im Sinne einer solchen Erwei-
terung erfolgen. Wir haben noch 
kein Konzept und sehen unseren 
Antrag als Anregung, das muß 
Schritt für Schritt vor sich gehen“, 
unterstreicht Wrigge. Dies bekräftigt 
auch CDU-Ratsherr und Ratsvorsit-
zender Peter Hoppe: „Es ist gut, 
wenn das schon jetzt in die Planung 
kommt, denn es warten dicke Bret-
ter.“ Und Fraktionskollege Her-
mann-Billung Meyer: „Ein solches 
Vorhaben muß schon jetzt bei den 
laufenden Verkehrsplanungen be-
rücksichtigt und mit anderen Ent-
wicklungen verzahnt werden.“ Tat-
sächlich würde eine solche Fußgän-
gerzonenerweiterung vieles berüh-
ren, beispielsweise den Einzelhan-
delsschwerpunkt Almhöhe, wenn in 

der Innenstadt attraktive, weil grö-
ßere Ladenflächen entstünden. 
„Und es gibt noch viele ungeklärte 
Dinge“, weiß Wrigge. So müßte die 
Freudenthalschule tatsächlich, wie 
derzeit geplant, in den Bereich der 
alten Pestalozzischule umziehen. 
Auch für die Kreuzungsgestaltung 
müßte es eine Lösung geben. Und 
vor allem muß geklärt sein, ob die 
Bundesstraße 71, die ja auf Post- 
und Wilhelmstraße verläuft, über-
haupt verlegt werden kann. Schließ-
lich müssen Bundesstraßen be-
stimmte Voraussetzungen - schon 
allein, was die Breite betrifft - erfül-
len. Eigenmächtig geht das ohnehin 
nicht, die entsprechenden Behör-
den müssen zustimmen.

Jetzt hoffen die Christdemokraten 
aber erst einmal auf eine positives 
Echo von der Stadt und wollen im 
weiteren Verlauf „viele Stimmen“ 
hören - vom Handel bis hin zu den 
Bürgerinnen und Bürgern. Dazu 
Schörken: „Vielleicht haben die Bür-
ger ja auch noch Ideen. Wir wollen 
die Leute mitnehmen, wenn es so-
weit ist.“ Das Vorhaben der CDU sei 
mittelfristig gedacht, „wenn wir also 
alles in etwa zehn Jahren umgesetzt 
hätten, wäre das schon gut“, so die 
Fraktionschefin. Und Wrigge: „Das 
ist fast wie beim Bau der Fußgän-
gerzone Anfang der 80er Jahre. 
Jetzt wäre nochmal ein ähnlich gro-
ßer Wurf möglich - allerdings ohne 
alte Häuserzeilen zu berühren.“

Die Fußgängerzone erweitern möchte die CDU: (v.l.) Hermann-Billung Meyer, Elke Cordes, Volker Wrigge, 
Peter Hoppe und Heidi Schörken. Foto: mwi
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www.meyer-rolladen.de

Programm über Liebe 

Ende April beginnt die Klassiksaison des Kulturvereins Schneverdingen 
im Atelier de Bruycker, Höpen 4. Insgesamt sind vier Konzerte bis Ende 
Juli geplant. Den Anfang macht am Samstag, dem 27. April, das Ensemble 
Tityre: Katja Geist (Schauspiel und Gesang), Annette Hermeling (Flöte), 
Bettina Pfeiffer (Klavier) und Nicolas Wallach (Oboe) beleuchten in ihrem 
Programm die ganze Palette der Liebe und erzählt in Worten und Chan-
sons vom unerschöpflichsten menschlichen Thema - die Musik freut sich 
mit, schäumt über vor Glück, läßt die Worte auch mal ruhig nachklingen 
oder tröstet bei Bedarf. Texte und Chansons von Joachim Ringelnatz, 
Robert Gernhardt, Georg Kreisler und weiteren wechseln sich ab mit 
Musik unter anderem von Felix Mendelssohn-Bartholdy, Ferdinand Büch-
ner, Claude Bolling und loten alle Höhen und Tiefen der Liebe aus. Karten 
gibt es im Vorverkauf in der Kulturstellmacherei, der Schneverdingen 
Touristik, der Buchhandlung Vielseitig und dem Famila-Markt in Schne-
verdingen. Der Abend ist eine gemeinsame Veranstaltung mit dem Atelier 
de Bruycker. Besucher dürfen mit dem Pkw bis zum Atelier vorfahren.

„Islam gegen Rassismus“
SOLTAU. „Islam gegen Rassis-

mus“, so lautet das Thema, wenn die 
Ahmadiyya Muslim Jamaat zu einer 
Veranstaltung am Sonnabend, dem 
27. April, um 17 Uhr ins Soltauer Ho-
tel Meyn einlädt. Alle, die sich für den 
Islam interessieren oder irgendwelche 
Fragen haben, sind dazu eingeladen. 
Diese Veranstaltung solle ein Beitrag 
zu den internationalen Wochen gegen 
Rassismus sein: Weltweit erstarkten 
rechtspopulistische und extremisti-
sche Gedanken. Sowohl im Westen 

als auch im Osten herrsche Haß auf 
die jeweils andere Seite. In der soge-
nannten islamischen Welt gebe es 
eine Ausgrenzung Andersgläubiger. 
In der westlichen Welt erkenne man 
die Ausgrenzung an der steigenden 
Islamophobie. Die Ahmadiyya Muslim 
Jamaat weiter: „Dem wollen wir uns 
entgegenstellen und mit einer Kom-
bination aus Toleranz, Respekt und 
dem gemeinsamen Dialog einen 
Schritt in Richtung Frieden. Liebe und 
Harmonie machen.“

Aus altem Holze „geschnitzt“
Eichenpfähle werden zu dekorativen Stücken gedrechselt

SOLTAU (mwi). Daß sie sehr alt 
sein könnten, hatte sich Wilfried 
Worch-Rohweder schon gedacht. 
Eine Expertise Ende 2018 brachte 
dann Gewißheit: Die Pfähle, einst in 
den Grund der Böhme bei der Sol-
tauer Ratsmühle eingerammt, ha-
ben Jahrhunderte auf dem Buckel. 
Die getestete Probe etwa gehörte 
zu einer Eiche mit Wachstumsbe-
ginn im Jahr 1158 und Fällung im 
Jahr 1241. Jetzt drechseln fachkun-
dige Hände Teile dieses alten Hol-
zes zu verschiedenen kleinen Ac-
cessoires und dekorativen Ge-
brauchsgegenständen. Als Vorsit-
zender des Soltauer Salzsiederver-
eins will Worch-Rohweder diese 
Stücke im Soltauer Salzmuseum 
und beim Brot- und Schinkentag am 
1. Mai in der Bahnhofstraße 17 an-
bieten.

Als das alte Wehr an der Ratsmüh-
le vor rund zehn Jahren durch eine 
Sohlgleite ersetzt wurde, förderte der 
Bagger aus dem Schlick altes Holz 
zu Tage, das sich Worch-Rohweder 
sicherte. Schon damals hatte sich 
der Soltauer Gedanken darüber ge-
macht, wie alt die Pfähle sein und 
wozu die gedient haben könnten. 
Vorerst fanden sie aber andere Ver-
wendung auf Worch-Rohweders 
Grundstück in der Bahnhofstraße 
zwischen weiteren Relikten vergan-
gener Zeiten: Teils dienten sie als 
Seitenwand eines Unterstandes, teils 
wurde aus ihnen der „Mantel“ für ein 
Becken gefertigt, in das Sole fließt.

Dann kamen Ende 2018 die den-
drochronologischen Gutachten über 
das Alter der Pfähle beziehungswei-
se der Bäume, aus denen sie ent-
standen. Zum einen regte dies 
Worch-Roh weder zu historischen 
Überlegungungen zur damaligen 
Nutzung der Pfähle in Zusammen-
hang mit Soltaus geschichtlicher 
Entwicklung im 14. Jahrhundert an. 
Zum anderen aber wurde er sich 
auch des Wertes der Pfähle bewußt: 
„Wir wollten sie nicht mehr Wind und 
Wetter aussetzen und haben sie von 
ihrem bisherigen Standort entfernt. 
Ein Pfahl ist jetzt im Salzmuseum, 
acht weitere sind eingelagert, und ein 
zehnter ist aufgeschnitten worden“, 
berichtet der Soltauer.

Aus diesem Holz soll nun etwas 
Besonderes werden. Dazu hat 
Worch-Rohweder Kontakt zu zwei 
Drechslern aufgenommen, die sich 
beide damit befassen. Einer von ih-
nen ist Joachim Garbers aus Oyten. 
Der 60jährige ist zwar gelernter 
Tischler, war aber in seinem Berufs-
leben vor allem in der Verwaltung 
tätig: „Als ich dann mit 54 in Rente 
gehen mußte, habe ich mir überlegt, 

das Drechseln zu lernen.“ Und das 
hat er dann auch getan. Diese oft 
kunstvolle und schwierige Bearbei-
tung von Holz hat Garbers bis heute 
nicht losgelassen: „Ich bin jährlich 
auf etwa zwölf Märkten - weniger um 
Geld zu verdienen, als um dieses 
Handwerk vorzuführen und bei-
spielsweise zu zeigen, wie aus einem 
kleinen Holzblock eine Fingersalz-
schale wird“, so der Oytener. Dabei 
stellt die Bearbeitung des alten Sol-
tauer Eichenholzes durchaus eine 
gewisse Herausforderung dar: „Es 
enthält nur zehn Prozent Feuchtig-
keit. Ich habe noch nie mit so trok-
kenem Holz zu tun gehabt. Das Ma-
terial ist sehr hart und zum Teil rissig. 
Die Bearbeitung ist anspruchsvoller, 
aber wer sei Werkzeug scharf hält, 
kommt damit klar.“ Das Spektum, in 
dem sich gedrechseltes Holz findet, 
ist vielfältig - Kugelschreiber und 
Kapselheber, Salz -und Pfefferstreu-
er, aber auch Dosen, Schalen und 
Sparbüchsen sind hier bei Garbers 
im Programm: „Als Drechsler braucht 
man immer wieder neue Ideen und 
muß sich auch entsprechend weiter-
bilden.“

Joachim Garbers präsentiert einigen seiner Drechslerarbeiten. Er wird das Handwerk auch beim Brot- und 
Schinkentag vorführen. Fotos: mwi

Aus einem Holzblock wie diesem (r.) hat Garbers ein solches Schälchen 
gedrechselt.. Foto: mwi

Was aus dem alten Eichenholz ent-
stehen soll, so Worch-Rohweder, 
müsse wohlkalkuliert sein: „Da uns 
nur begrenztes Material zur Verfü-
gung steht, haben wir Interesse dar-
an, es nicht zu verschwenden. Dazu 
ist es zu schade. Deshalb muß die 
Produktion durchdacht sein und mit 
möglichst wenig Abfall auskom-
men.“ 

Und weiter: „Wir haben das Mate-
rial geborgen und wollen es jetzt den 
Leuten anbieten.“ Daß nicht jeder die 
Drechslerarbeiten gleich wertvoll ein-
schätzt und entsprechen dafür zu 
zahlen bereit ist, ist dem Soltauer 
dabei völlig klar: „Eine gewisse Affi-
nität zu diesen Stücken muß schon 
vorhanden sein. Wir sind nicht der 
billige Jakob.“

1.000 Euro gespendet
Über eine großzügige 
Spende vom DRK-Ortsver-
ein Müden/Poitzen freut 
sich die Grundschule am 
Heidesee in Müden. Der 
DRK-Ortsverein Müden/
Poitzen ist regelmäßig mit 
der Blutspende in der 
Grundschule Müden zu 
Gast und daher mit den 
Räumlichkeiten sowie den 
Gegebenheiten auf dem 
Schulhof vertraut. In der 
letzten Märzwoche war die 
1. Vorsitzende Tanja Sturm 
gemeinsam mit Marion 
Stoll jedoch nicht zu einem 
Blutspendetermin in der 
Schule, sondern um einen 
Scheck in Höhe von 1.000 
Euro zu überreichen. Das 
Geld soll im kommenden 
Jahr in die Umgestaltung 
und Instandsetzung des 
Fußballplatzes investiert 
werden. Dessen Nutzung 
ist derzeit stark witterungs-
abhängig. Die Grundschule 
Müden freut sich sehr über 
die finanzielle Unterstüt-
zung. Besonders die Schü-
lerinnen und Schüler kön-
nen es kaum abwarten, nun 
bald auch nach längeren 
Regenphasen Fußball spie-
len zu können.
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· Smart Home
· TV-Satellitenanlagen
· Netzwerkerstellung
· 24-Stunden-Service

Patrick Müller
Elektrotechnikermeister

0151 531 81 531
05191 99 65 111

info@elektro-m.de
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29614 Soltau
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SOLTAU TRÄGT
AUGENWEIDE!

Marktstraße 36  ·  Soltau  ·  Telefon  0 51 91  97 80 90

Beratung und Anmeldung

05194 9093297
Gartenstraße 3 · 29646 Bispingen

www.ahd-tagespflege.de

Ole School
Tagespflege für den Großraum Bispingen

professionell · individuell · menschlich

„Können uns Tierwohl leisten“
Robert Habeck bei Diskussion auf Bauerntag: Neue Wege für die Landwirtschaft

WALSRODE (suv). „Der Weg zur 
gesellschaftlich getragenen Land-
wirtschaft - alles Öko oder was?“ 
lautete am vergangenen Dienstag 
das Thema bei der agrarpolitischen 
Podiumsdiskussion auf dem Bau-
erntag in Walsrode - doch mit Dr. 
Robert Habeck als Teilnehmer star-
tete die Veranstaltung zunächst in 
eine ganz andere Richtung: Schon 
im Grußwort ging es um die Debat-
te über Enteignungen im Zuge der 
Wohnungsnot, die der Bundesvor-
sitzende von Bündnis 90/Die Grü-
nen vor kurzem ausgelöst hatte. 
Nach diesem Exkurs, bei dem der 
Grünen-Chef noch einmal zu seiner 
Äußerung Stellung nahm, sprach 
Habeck mit seinen Diskussions-
partnern über verschiedene Berei-
che der Landwirtschaft, deren Her-
ausforderungen für die Zukunft und 
wie eine Wende unter ökonomi-
schen wie auch ökologischen Ge-
sichtspunkten gelingen könnte.

Der Kreisverband Lüneburger Hei-
de des Landvolks Niedersachsen 
hatte zum zehnten Bauerntag nach 
Walsrode eingeladen. In der vollbe-
setzten Stadthalle begrüßte Kreis-
landvolkvorsitzender Jochen Oest-
mann zahlreiche Gäste aus Wirt-
schaft und Bankenwesen sowie aus 
Politik und Verwaltung. Zum Einstieg 
äußerte Oestmann einige Bedenken 
der Landwirte: Die sollten nämlich, 
so der Kreislandvolkvorsitzende, be-
ste Lebensmittel produzieren, dabei 
die Umwelt schonen und auf das 
Tierwohl achten, „zusätzlich noch 
den Wolf begrüßen - und das alles 
natürlich preiswert.“ Bei so vielen 
Anforderungen der Politik und Vor-
stellungen der Gesellschaft hätten 
viele die Befürchtung, „zwischen die 
Mühlen zu geraten.“

Nach der Methode „weiter wie bis-
her“ vorzugehen, beschrieb Habeck 
als den falschen Weg für die Zukunft: 
„Das wird nicht funktionieren und vor 
allem zulasten Ihres Berufsstandes 
gehen“, warnte er die Landwirte. Der 
Grünen-Chef nannte in dem Zusam-
menhang vier wesentliche Aspekte, 
denen sich die Landwirtschaft werde 
stellen müssen: Als erstes dem sich 
verändernden Klima, „denn das wird 
sich mit immer mehr Extremen auf 

die gesamte Landwirtschaft auswir-
ken.“ Des weiteren werde die Digita-
lisierung auch in dieser Branche eine 
zunehmend stärkere Rolle spielen: 
Vieles werde dadurch genauer und 
sei besser zu steuern, „gleichzeitig 
sorgt die neue und meist sehr teure 
Technik für eine weitere Spezialisie-
rung der Betriebe - und das macht 

Dr. Robert Habeck (Mitte) diskutierte beim Bauerntag in Walsrode auf dem Podium mit (v.li.) Christoph Becker 
und Rebecka Wiegers sowie (v.re.) Dr. Barbara Guckes und Gerrit Hogrefe. Fotos: suv

bei Ausfällen das ganze System an-
fälliger.“ Als dritten Punkt nannte 
Habeck den Strukturwandel: „Es gibt 
zunehmend ganze Dörfer ohne Bau-
ern. Da müssen wir uns fragen: Gibt 
es für diese Entwicklung Grenzen?“

Gesellschaftliche Akzeptanz - die-
sen vierten Aspekt untermauerte der 
Grünenvorsitzende sogleich mit ei-
nem Lob an den ganzen Berufs-
stand: „Danke, daß Sie ganz 
Deutschland über all die Jahre satt 
gemacht haben - und das so günstig 
wie nirgends in Europa und mit Le-
bensmitteln bester Qualität.“ Doch 
die alte Vorgabe „viel und billig“, die 
die Landwirte über Jahrzehnte erfüllt 
hätten, sei heute unter Umwelt-
aspekten nicht mehr in der bisheri-
gen Form haltbar. „Wir brauchen ein 
neues Marktverständnis“, appellierte 
Habeck.

Die Logik des Landwirtschaftsmi-
nisteriums bei vielen Entscheidun-
gen helfe dabei nicht, verschärfe 
manches Problem sogar noch, so 
der Grünen-Chef weiter: „Es kann 
nicht sein, daß der Bauer, der seine 
Kuh auf die Wiese bringt, der Dumme 

ist, und jener belohnt wird, der auf 
der Weide Mais anbaut und seine 
Kuhherde im Stall läßt.“ Natürlich 
könne es große und industriell ge-
führte Betriebe in der Landwirtschaft 
auch weiterhin geben, „aber diese 
müssen doch nicht noch subventio-
niert werden.“

Der Weg des umweltbewußten 
Kleinbauern stehe nur wenigen offen, 
gab Christoph Becker zu bedenken,  
„der Verbraucher vergütet das nicht“, 
so der Reddinger bei der Podiums-
diskussion. Er warb zugleich für bes-
sere Bedingungen bei der Tierhal-
tung: „Oft fehlt leider der Respekt vor 
dem einzelnen Tier. Wir müssen und 
um solche Sachen kümmern.“ Das 
Kastrieren von Ferkeln ohne Betäu-
bung etwa sehe auch Rebecka Wie-
gers aus Ohlenbüttel kritisch: „So 
etwas läßt sich eigentlich nicht recht-
fertigen.“ Gerrit Hogrefe brachte da-
bei in die Diskussion ein, daß man-
ches einfach aus Kostendruck ent-
stehe: „Keiner hat den Ansporn, 
seine Tiere zu quälen. Aber Landwir-
te möchten auch von ihrer Arbeit 
leben können und nicht langfristig 

am Tropf des Staates hängen“, so 
der Cordinger.

Das System zu ändern, dafür seien 
die Landwirte eher bereit als die Kon-
sumenten, meinte Habeck: So seien 
etwa die verschiedenen Tierwohl-
label eher verwirrend, der Markt un-
durchsichtig, „und zehn Prozent an 
Produkten mit Tierschutzlabel nüt-
zen nichts, wenn es gleichzeitig wei-
terhin 90 Prozent anderer Produkte 
ohne gibt.“ Er wünsche sich einen 
transparenteren Markt. Berechnun-
gen zufolge stiegen die Ausgaben für 
Betriebe bei Einhaltung des Tier-
wohls um rund 25 Prozent, „verteilt 
auf die Verbraucher müssen diese an 
der Theke aber nur drei bis sechs 
Prozent mehr für das Fleisch zahlen. 
Eine Tierhaltung, wie wir sie uns als 
Kunden eigentlich wünschen, kön-
nen wir uns also leisten.“

Das Tierwohl im Blick, und zwar für 
ihre Heidschnucken und Schafe, hat 
auch Dr. Barbara Guckes: „Es gibt 
mittlerweile mehrere Wolfsrudel im 
Naturpark. Sichtungen sind an der 
Tagesordnung, und wir hatten sogar 
schon einen Angriff in der Mittags-
zeit“, beschrieb die für den Verein 
Naturschutzpark (VNP) tätige Schä-
ferin die Lage. An Nachtlager für die 
Herden an abgelegeneren Orten sei 
aus Angst um die Tiere sowie die 
Hütehunde und schließlich die Schä-
fer selbst nicht mehr zu denken. „Wir 
werden mit dem Wolf leben müssen“, 
erwiderte Habeck. „Ein sehr emotio-
nales Thema“, so der Grünen-Chef 
weiter: Schäden durch Wolfsrisse 
könnten zwar finanziell durch den 
Staat ausgeglichen werden, „doch 
eine Nacht in Angst, kann keiner in 
Euros zahlen.“

Beim Bauerntag zu Gast: Dr. Robert 
Habeck, Bundesvorsitzender von 
Bündnis 90/Die Grünen.

Bürgermeisterwahl
Wietzendorfer Kandidaten stellen sich vor

Tomalla (Diplom-Agraringenieur). Die 
Kandidaten sprechen zunächst ein 
paar einführende Worte und nennen 
ihre Schwerpunkte. Dann hat das 
Publikum die Möglichkeit, Fragen zu 
stellen. Besucherinnen und Besu-
cher werden gebeten, sich ihre Fra-
gen bereits vorher zu überlegen und 
Bleistift oder Kugelschreiber mitzu-
bringen. Dies deshalb, weil die Ver-
anstalter von zahlreichen Fragen 
ausgehen. Die sollen dann auf Karten 
notiert und den Kandidaten gestellt 
werden, um die Abläufe zu optimie-
ren.

Im Anschluß gibt es dann Gelegen-
heit zu individuellen Nachfragen und 
Gesprächen. Dazu stellen die Orga-
nisatoren für jeden Kandidaten eine 
eigene Gesprächsstation im Saal 
bereit.

WIETZENDORF. Zur Vorstellung 
der Kandidaten für die Bürgermei-
sterwahl in Wietzendorf am 26. Mai 
steht jetzt eine Veranstaltung im Ho-
tel Hartmann auf dem Programm: Am 
kommenden Mittwoch, dem 24. 
April, um 19.30 Uhr können sich In-
teressierte informieren. Die Modera-
tion des Abends liegt bei Pastor 
Friedhelm Hoffmann.

Nach Zulassung durch den Wahl-
ausschuß der Gemeinde werfen da-
mit folgende Kandidaten ihren Hut in 
den Ring: Tobias Ginschel (Diplom-
Verwaltungswirt FH), Michael Kalis 
(Beamter im Ruhestand), Thomas 
Körtge (Verwaltungsfachangestell-
ter), Martin Mertens (Stabsoffizier der 
Bundeswehr), Jörg Peters (Diplom-
Verwaltungswirt FH), Andreas Rei-
nert (Fahrlehrer) und Dr. Ralf-Georg 

500.000 Euro für Oerrel 
Landesbeauftragte übergibt Zuwendungsbescheid an Fleckenstein

MUNSTER. Damit hatte Bürger-
meisterin Christina Fleckenstein 
nicht mehr gerechnet. Die Landes-
beauftragte Monika Scherf vom Amt 

für regionale Landesentwicklung 
Lüneburg überreichte der Munstera-
ner Bürgermeisterin im Verlauf der 
Kommunalkonferenz in Walsrode 

Übergabe des Zuwendungsbescheids: (von links) Sebastian Zinke, MdL, Monika Scherf und Christina Flek-
kenstein.   

den Zuwendungsbescheid für das 
„Multifunktionale Dorfgemein-
schaftszentrum Oerrel“ in Höhe von 
500.000 Euro.

Damit wird das Projekt als Basis-
dienstleistung nach der Richtlinie zur 
Förderung der integrierten ländlichen 
Entwicklung gefördert. Mit dem ge-
planten Vorhaben in Oerrel werden 
die örtlichen öffentlichen Einrichtun-
gen Kindergarten, Sporthalle und 
Feuerwehr unter dem Dach der bis-
herigen Sporthalle zusammenge-
führt. Durch Mehrfachnutzung ver-
schiedener Bereiche entsteht somit 
ein Haus für die gesamte Dorfge-
meinschaft.

„Durch die Förderung werden die 
Bemühungen aller Beteiligten, die 
öffentlichen Einrichtungen in Oerrel 
zusammenzuführen, als zukunfts-
weisend anerkannt“ freut sich Flek-
kenstein. Bisher ging die Stadt Mun-
ster davon aus, daß ihr seit längerem 
gestellter Antrag nicht mehr berück-
sichtigt werden würde. Zur teilweisen 
Kompensation dieser im Finanzie-
rungsplan vorgesehenen Unterstüt-
zung stellte daher die Lokale Akti-
onsgruppe des Oberen Örtzetals 
Anfang 2019 einen Betrag von rund 
350.000 Euro aus dem LEADER-
Programm zur Verfügung. Diese Mit-
tel können nun für andere Projekte 
im Oberen Örtzetal eingesetzt wer-
den.

Informationsabend in Munster für Taizéfahrt
MUNSTER. Ein Info-Abend zur 

Jugendfahrt nach Taizé steht am 
Mittwoch, dem 24. April, um 18.30 
Uhr in der Friedenskirche Breloh, 
Gustav-Meyer-Straße 62, auf dem 

Programm. Diakonin Anja Kanzin-
ger und Pastor Sascha Barth von 
der evangelisch-lutherischen Kir-
chengemeinde Munster geben In-
formationen zur Planung, Jugendli-

che berichten von ihren Erlebnissen 
bei der Fahrt 2018. Teilnehmen an 
der Fahrt können Interessierte zwi-
schen 16 und 29 Jahren, egal wel-
cher Konfession, aus dem gesam-

ten Kirchenkreis Soltau. Die Teilnah-
me am Info-Abend verpflichtet nicht 
zum Mitfahren. Weiter Infos gibt es 
bei Anja Kanzinger, Telefon 0151-
12306339. 
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Wir können Pkw, Geländewagen, Lkw, Anhänger, Transporter und Wohn- 
mobile. Wietzendorf · Tel. 05196 817 · www.kfz-otte.de

Reisen mit dem 
Wohnmobil

Südsee-Caravans
Am Hanfberg 2 | 29649 Wietzendorf

Tel. +49(0)05191 967 80-0
www.suedsee-caravans.de

 9 über 350 Freizeitfahrzeuge 
 9 800 m² Outdoor Shop 
 9 Vorzelte und Ersatzteile
 9 Meister-Werkstatt  m. TÜV-Station
 9 Waschanlage für Reisemobile   

und Wohnwagen
 9 Vermietung Freizeitfahrzeuge

SONDERRABATT für Vermietung mit Gutschein-Code: Ostern2019 
Gültig für Reisezeitraum 05.04.19 - 31.05.19 für einen Wohnwagen oder ein Reisemobil. 

Bei Vorlage dieses Abschnitts erhalten Sie zusätzlich zum ADAC-Rabatt 3% ab 7 Tage,  
5% ab 10 Tage & 7% ab 12 Tage Mietzeitraum. Nicht kombinierbar mit anderen Rabatten!

powered by

Mit_dem_Wohnmobil_reisen_Südsee_Caravans.indd   1 09.04.2019   10:25:04

Autoservice-Munster
Ihre freie Kfz-Meister-Werkstatt
Rehrhofer Weg 145 · 29633 Munster

Telefon 05192 986996-0 · Fax 986996-9
info@autoservice-munster.de · www.autoservice-munster.de

Hol Dir jetzt 

einen Termin!

Gasprüfung
für
Wohnwagen
und Wohnmobile

Mobilität auf vier Rädern üben
Kurzurlaube sind eine glänzende 
Gelegenheit, um einen Urlaub mit 
dem Wohnmobil auszuprobieren. 
Doch Vorsicht: Die Mobilität auf 
Rädern will geübt sein. 

„Wer das erste Mal mit einem 
Wohnmobil unterwegs ist, sollte 
sich bewusst machen, dass es 
deutlich längere Bremswege be-
sitzt und sehr viel länger zum Be-
schleunigen benötigt als der ge-

wohnte Familien-Pkw“, skizziert 
Patrick Pöppl vom TÜV Süd zwei 
der Klippen, die es zu umschiffen 
gilt. Um Verdruss an anderen Stel-
len zu vermeiden, empfiehlt er ei-
nen Blick auf den eigenen Führer-
schein und erinnert an Tempoli-
mits.

NAHE  
OFFERTEN

Bei der Auswahl eines Vermie-
ters empfehlen sich vergleichswei-
se nahe Offerten. „Schließlich muss 
man entweder mit dem eigenen 
Pkw das Urlaubsgepäck heran-
schaffen oder mit dem abgeholten 
Reisemobil die heimatliche Woh-
nung zum Beladen ansteuern“, be-
gründet der Fachmann seinen Rat. 
Kommerzielle Anbieter sind meist 
teurer als private, offerieren aber 
dafür mehr Service, etwa im Pan-
nenfall. Bei privaten Anbietern soll-
te man unbedingt darauf achten, 
dass die gewerbliche Vermietung 
im Versicherungsschein vermerkt 
ist. Sonst droht im Fall des Falles 
Ärger.

Auch bei der Reisevorbereitung 
gilt es, einiges zu beachten. Ent-
scheidend ist vor allem die Größe 
des Fahrzeuges. „Lieber ein etwas 
größeres Wohnmobil mieten, damit
man bei schlechtem Wetter im In-
nenraum genügend Bewegungs-
raum hat“, schildert Pöppl seine Er-
fahrungen. Ausschlaggebend ist, 
wie viele Personen mitreisen. „Je-
der braucht nicht nur einen Schlaf-
platz, sondern muss sich während 
der Fahrt auch anschnallen kön-

nen“, verweist Pöppl auf die gesetz-
lichen Bestimmungen und die ber-
gen noch eine Reglementierung: 
„Man muss das zulässige Gesamt-
gewicht im Augenmerk halten.“ Das 
ist im Fahrzeugschein vermerkt 
und bei den Überwachungsorgani-
sationen kann man das Limit aus-
wiegen.

VERGLEICHEN  
LOHNT

Günstig sind gemietete Ferien-
fahrzeuge nicht. Preisvergleiche 
lohnen allemal. Neben der Miete 
fallen weitere Kosten an. „In jedem 
Fall sollte man die Geschäftsbedin-
gungen der Vermieter genau stu-
dieren, beispielsweise wie viele Ki-
lometer täglich enthalten sind, oder 
welche Serviceleistungen dazuge-
hören, etwa die volle Gasflasche“, 
rundet der Experte seine Testemp-
fehlungen ab.

Viele Aufbauhersteller für Wohnmobile 
greifen auf das Fiat Ducato Chassis 
zurück. Das spricht für die überlegenen 
Qualitäten des bewährten Fiat Ducato. 
Aber selbst der Beste muß ab und zu zum 
Check. Lassen Sie Ihr mobiles Zuhause 
von uns auf Herz und Nieren prüfen. Wir 
wünschen Ihnen schon jetzt einen wunder-
baren Urlaub mit dem Fiat Ducato!

AUCH DAS
  ERFOLGREICHSTE
WOHNMOBIL
  MUSS MAL

     GECHECKT
  WERDEN.

DER FIAT DUCATO

- Maik und Nico Schützler -
Celler Straße 94-100 · 29614 Soltau 

 05191 15022

Ein Fell für alle Fälle
Fell-Shop Eggers
Klein-Amerika 137
29649 Wietzendorf

 (0 51 96) 12 39

Wir verwandeln 
Ihren Wohnmobilsitz 
  in einen Sessel
Fell-Sitzbezüge sind temperatur- 
ausgleichend (im Sommer schön 
kühl – im Winter schön warm!) 

Möglich sind auch Sonderlängen 
für integrierte Kopfstützen.

NEU

Ihr sicherer
Partner für:
• Krankenfahrten
• Rollstuhlfahrten
• Flughafenfahrten
•  Personenbeförderung

www.taxi-lueneburger-heide.de

05192-7000
Munster  ·  Bispingen  ·  Soltau · Schneverdingen

Gottesdienst am Montag
SCHNEVERDINGEN. Ein beson-

derer österlicher Gottesdienst für 
die ganze Familie wird am Oster-
montag in Schneverdingen gefeiert. 
Eingebunden in die Planung und 
Gestaltung sind die in der „Ökume-
nischen Stadtrunde“ gemeinsam 
engagierten christlichen Gemeinden 
Peter und Paul, Markus, Friedenskir-
che Heber, St. Marien, Freie evan-
gelische Gemeinde, Christuskirche 
und Johannes-Gemeinde. Beginn 
des Familiengottesdienstes ist um 
10 Uhr in der Peter-und-Paul-Kirche 

in der Friedenstraße. Ein besonde-
res Element dieses Gottesdienstes 
ist die Tauferinnerung: Alle Gläubi-
gen haben die Möglichkeit, sich am 
Taufbecken persönlich segnen zu 
lassen. Mit Gebeten und Fürbitten, 
mit traditionellen und auch kindge-
rechten Liedern sollen in der ver-
kürzten Liturgie alle Altersgruppen 
angesprochen werden. Großen 
Spaß erleben die Kinder anschlie-
ßend noch bei der Ostereier-Suche, 
während die Erwachsenen bei Kaf-
fee und Tee verweilen können.

Schuppen brennt nieder

Ein Holzschuppen in der Wilhelm-Bockelmann-Straße in Munster geriet am Dienstag in den frühen Morgen-
stunden aus bisher ungeklärter Ursache in Brand. Das Feuer weitete sich auf eine Garage aus und drohte 
auch auf ein angrenzendes Wohn-/Geschäftshaus überzugreifen - wegen der starken Hitze zersprangen 
bereits einige Fensterscheiben und die Dachrinne schmolz. Die Bewohner mußten evakuiert wurden, der 
Feuerwehr Munster gelang es jedoch, eine Ausbreitung der Flammen auf das Wohnhaus zu verhindern. Die 
Freiwilligen waren mit fünf Fahrzeugen im Einsatz, nach knapp einer Stunde war das Feuer gelöscht. Der 
Holzschuppen brannte nieder, das Dach der Garage wurde durch den Brand beschädigt. Zur Brandursache 
hat der Zentrale Kriminaldienst die Ermittlungen aufgenommen.

Flohmarkt
BIENENBÜTTEL. Am kommenden 

Samstag, dem 27. April, startet um 
8 Uhr auf dem Festplatz vor der 
 Ilmenauhalle in Bienenbüttel ein 
 großer Flohmarkt. Weitere Informa-
tionen erhalten Interessierte unter 
Telefon 0171-7710751 sowie online 
unter www.flohmarkt-siko.de.

Für Bürger
MUNSTER. Am Montag, den 29. 

April, bietet Munsters Bürgermeiste-
rin Christina Fleckenstein eine Bür-
gersprechstunde an. In der Zeit von 
15.30 bis 16.30 Uhr können interes-
sierte Örtzestädter im Dienstzimmer 
der Bürgermeisterin einzeln ihre An-
liegen vorbringen. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Wer seine Wün-
sche, Fragen oder Kritik nicht per-
sönlich übermitteln möchte, kann 
auch den Briefkasten für „Bürgeran-
regungen“ im Rathaus nutzen.

Verlegt
SOLTAU. Der Wochenmarkt der 

Stadt Soltau am Sonnabend, dem 
27. April, wird wegen des Soltauer 
Frühjahrsmarktes auf den Parkplatz 
Blumenstraße verlegt. Außerdem 
wird der Markt von Mittwoch, den 1. 
Mai, aufgrund des Feiertages auf 
Dienstag, den 30. April, vorverlegt.
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Reisen mit dem 
Wohnmobil

Chausson Vermietung + Verkauf

KISO-Wohnmobile
Westerkamp 16 · 21386 Drögennindorf · S 04138 510490 oder 05192 2316
Ausstellungsplätze:
21386 Drögennindorf, Hof Matzke (B 209) und 29633 Munster, Soltauer Str. 9

         WOHNMOBILVERMIETUNG
           TELEFON (05195) 96 09 91

   WWW.HR-FAHRZEUGVERMIETUNG.de

D. Harraß Kfz-Service
Dieter Harraß  •  Hoornsfeld 7  •  29640 Schneverdingen

Telefon (0 51 93) 98 23 30 • Mo.–Fr. 7.30 bis 16.30 Uhr

● Reparaturen aller Art 
alle Fabrikate/alle Modelle

● HU und AU 
Durchführung vor Ort  
durch amtlich anerkannte   
Überwachungsorganisationen

● Bremsendienst
● Mobile Gasprüfung: Wir kommen zu Ihnen!

Unser Gasprüfungsdienst ist mobil! Wir kommen direkt 
zu Ihrem Fahrzeug (z. B. Zuhause, Campingplatz oder 
Winterquartier) und machen die Gasprüfung (G607) 
vor Ort.

● Inspektionen 
nach Herstellervorgaben

● Unfallinstandsetzung

● Reifenservice

● Klimaservice

Unterwegs mit der 
„Wohnung am Haken“
Wohnwagen erfreuen sich wieder 
steigender Beliebtheit: Rund 
650.000 sind zurzeit in Deutsch-
land zugelassen.

Das Ferienhaus einfach an den 
Pkw zu hängen bietet große Vorteile. 
Am Zielort koppelt man es wieder 
ab und ist trotzdem mobil. Das Fah-
ren mit dem Gespann will jedoch ge-
übt sein.   Doch zunächst muss ge-
klärt werden, ob der vorhandene 
Führerschein die Fahrt überhaupt 
gestattet. Wer vor 1999 die  

Klasse drei erworben hat, muss sich 
keine Sorgen machen und darf An-
hänger bis 3,5 Tonnen zulässigen 
Gesamtgewichts ziehen - natürlich 
nur mit einem entsprechenden Auto.

Ab 1999 enthält der Pkw-Führer-
schein der Klasse B nur noch An-
hänger bis 750 Kilo oder ein Zug-
gewicht bis 3.500 Kilo. Dieses lässt 
sich mit einem Ein-Tages-Seminar 
auf 4.250 Kilo aufstocken, dann wird 
die Kennziffer 96 zusätzlich einge-
tragen. Oder der Fahrer macht den 
„richtigen“ Anhänger-Schein E.

Am Zielort abkoppeln und mobil bleiben: Das „Ferienhaus“ an das Auto 
zu hängen bietet Vorteile.  Werkfoto: Hymer

Spurrillen oder Bodenwellen: 
Die Fahrt mit dem Wohnwagen-
Anhänger ist riskant. Trägt das 
Gefährt bei einem Unfall Schä-
den davon, kann das für den Hal-
ter teuer werden. Wie beim Auto 
deckt bei einem Wohnwagen die 
Vollkaskoversicherung nur 
Unfallschäden am eigenen Fahr-
zeug ab. Allerdings braucht der 
Anhänger eine eigene Vollkas-
koversicherung: Der Schutz des 
Zugfahrzeugs gilt nicht für den 
Anhänger. Während die Kasko-
versicherung freiwillig ist, benö-
tigen Wohnwagen-Anhänger - 
wie alle anderen Fahrzeuge 
auch - für die Zulassung zum 
Straßenverkehr immer eine 
Haftpflichtversicherung.
  Werkfoto: R+V

Bahnhofstraße 54
29640 Schneverdingen

Telefon 05193 9639764
Mo.-Fr. 9.00-13.00 Uhr

u. 14.00-18.00 Uhr
Sa. 9.00-13.00 Uhr

• Haus- und Elektrogeräte
• Küchen • Lieferung

• Montage • Kundendienst
Carl-Benz-Straße 2
29614 Soltau
Telefon 05191 13318
Mo.-Fr. 8.30-18.00 Uhr
Sa. 9.00-13.00 Uhr

info@hausgeraete-baumbach.de · www.hausgeraete-baumbach.de

Bücher zum Kilopreis

Anläßlich des Frühjahrsmarktes steht in Munster von Donnerstag, den 25. April, bis Samstag, den 4. Mai,  
wieder der jährliche große Bücherflohmarkt im Saal der Stadtbücherei auf dem Programm. Geöffnet ist der 
Flohmarkt zu den üblichen Öffnungszeiten: Montags und dienstags von 10 bis 12 sowie von 15 bis 18 Uhr, 
donnerstags durchgehend von 10 bis 18 Uhr, freitags von 15 bis 18 Uhr und samstags von 10 bis 13 Uhr. 
Mittwochs bleibt die Bibliothek geschlossen. Neben Büchern werden beim Flohmarkt auch Hörbücher, DVDs 
und CDs angeboten. Auch in diesem Jahr gilt das Motto: Ein Kilo Bücher für einen Euro, mit dem Erlös wird 
der „SommerLeseClubs 2019“ unterstützt. Weitere Informationen erhalten Interessierte unter Ruf (05192) 2075  
in der Stadtbücherei am Friedrich-Heinrich-Platz 20.

Thema Erdgasförderung 
SCHNEVERDINGEN. Um die The-

men Erdgasförderung und Fracking 
im Heidekreis geht es in einer mehr-
teiligen Veranstaltung der VHS Hei-
dekreis: Das Seminar wird an drei 
Abenden vom 7. bis zum 28. Mai, 
immer dienstags, von 19.30 bis 21 
Uhr, im Forum der Walsroder VHS-
Geschäftsstelle am Kirchplatz ange-
boten. Die Exkursion steht am 
Sonnabend, dem 18. Mai, von 10 
bis  15 Uhr auf dem Programm. Seit 
vielen Jahrzehnten wird im Land-
kreis Erdgas gefördert, im Südkreis 

nahe Fallingbostel sind weitere Pro-
jekte geplant. Der Geologe Dr. Mi-
chael Kosinowski erläutert die geo-
logischen Grundlagen, Bohr- und 
Fördertechnologien, um die Vorgän-
ge in einer Erdgaslagerstätte wäh-
rend der Erdgasförderung zu verste-
hen. Veranschaulicht und lebendig 
gemacht wird alles auf der Exkursi-
on, die unter anderem zum Erdöl-
Museum nach Wietze führt. Weitere 
Infos gibt es in der VHS Heidekreis, 
Ruf (05191) 968280, Email info@
vhs-heidekreis.de.

Bibliotanz
HERMANNSBURG. Die Auseinan-

dersetzung mit biblischen Texten und 
persönlichen Glaubenserfahrungen 
findet immer wieder neue Formen. Der 
Bibliotanz ist ein solch neuer Ansatz. 
Gelegenheit zum Kennenlernen und 
Ausprobieren gibt es bei dem Seminar 
„Mit Gott ringen im Bibliotanz“ vom 
17. bis 19. Mai in Hermannsburg. Ein-
geladen sind Männer und Frauen mit 
Lust an Bewegung und Tanz. Tänze-
rische Vorerfahrung ist nicht nötig. 
Referentin und Anleiterin ist die Erfin-
derin des Bibliotanzes, Astrid Thiele-
Petersen. Nähere Infos gibt es beim 
Evangelischen Bildungszentrum Her-
mannsburg unter Ruf (05052) 98990 
oder info@bildung-voller-leben.de.

Ausschuß
WIETZENDORF Die nächste öf-

fentliche Sitzung des Ausschusses für 
Bau und Umwelt des Wietezndorfer 
gemeinderats steht am Mittwoch, 
dem 24. April, auf dem Plan. Beginn 
ist um 18 Uhr im Sitzungssaal des 
Rathauses Wietzendorf.

Bauthemen
SOLTAU. Am Donnerstag, den 25. 

April, beginnt um 17 Uhr eine Sitzung 
des Soltauer Bauausschusses im 
Sitzungssaal des alten Rathauses.
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47 Jahre Mitgliedschaft
Als sich der Geflügelzuchtverein 
Soltau von 1894 jüngst zu seiner 
Jahreshauptversammlung traf, 
hatte 1. Vorsitzender Emil Hilde-
brandt nicht nur die normale Ta-
gesordnung „auf dem Zettel“, 
denn nach dem traditionellen 
Eieressen wurde Inga-Britta 
Bosse zur Eierkönigin gekürt. 
Darüber hinaus gab es aber noch 
eine besondere Auszeichnung: 
Für seine 47jährige Mitglied-
schaft und sein Engagement im 
Vorstand wurde Horst von Fri-
eling zum Ehrenmitglied ernannt. 
Am 7. Juni feiert der Verein übri-
gens sein 125jähriges Bestehen. 
Das Foto zeigt (v.l.) Horst von 
Frieling, Emil Hildebrandt und 
Jeanette Helmke. Die beiden 
letztere waren bei Geflügel-
schauen erfolgreich und wurden 
1. beziehungsweise 2. Vereins-
meister.  Foto: Emil Hildebrandt

Wechsel im Vorstand 

Berichte und Wahlen standen im Mittelpunkt der Jahreshauptversammlung der LKG (Landeskirchlichen Ge-
meinschaft) und Jugendarbeit für EC Hützel. Hermann Meyer berichtete als Vorsitzender zunächst über die 
vielen Aktivitäten und Veranstaltungen des vergangenen Jahres und Jugendleiter Kevin Strempel stellte das 
neue Konzept der Jugendarbeit vor: Nach den Sommerferien werden Gruppen angeboten, die sich an den 
Entwicklungszyklen der Jugendlichen orientieren, außerdem wird seit Herbst 2018 in Eigenleistung ein neuer 
Jugendraum gestaltet. Ein zusätzliches Pfadfinder-Angebot soll es für Kinder, welche die 3. bis 6. Klasse 
besuchen, geben: Die „Bispinger Keiler“ starten nach den Osterferien. Eine erneute „Autowaschaktion“, ist 
für Mai geplant und im Herbst wird ein Erste-Hilfe-Kurs angeboten. Aufgrund der kontinuierlichen Spenden-
bereitschaft von Mitgliedern und Besuchern konnte Kassenwart Jürgen Warnecke auf eine stabile finanzielle 
Lage verweisen und dem gesamten Vorstand wurde Entlastung erteilt. Bei den Wahlen wurden folgende 
Positionen neu besetzt: Heike Eggers (bisher Schriftführerin) wurde zur zweiten Vorsitzenden gewählt, Cynthia 
Ferdinand (vorher Beisitzerin) wurde neue Schriftführerin und Andrea Stolz kam als Beisitzerin neu in den 
Vorstand. Das Foto zeigt in der vorderen Reihe die drei neu gewählten Vorstandsmitglieder zusammen mit 
dem Vorsitzenden Hermann Meyer: (von links) Andrea Stolz, Cynthia Ferdinand und Heike Eggers.

Frauen Union Heidekreis 

Eine neue Vorsitzende hat die Frauen Union (FU) Heidekreises seit ihrer Jahreshauptversammlung. Die bis-
herige Vorsitzende Heidi Schörken ging in einem kurzen Rückblick auf die Arbeit des vergangenen Jahres ein 
und betonte die gute Zusammenarbeit mit den wenigen örtlichen Vereinigungen. Da Schörken sich vom 
Vorsitz zurückziehen wollte, schlug sie Sabine Jung als Nachfolgerin vor - die Bad Fallingbostelerin wurde als 
Vorsitzende gewählt, Stellvertreterinnen wurden Almut Detmering aus Eickeloh, Alexandra Glißmann und 
Susanne Winkelmann aus Munster. Mitgliederbeauftragte wurde Vivian Tauschwitz aus Bispingen und Schrift-
führerin Nicole Snaschel-Chiarello aus Soltau. Als Beisitzerinnen wurden gewählt Krystyna De Boer (Munster), 
Hannelore De Vries (Neuenkirchen), Marietta Hemmerle (Bispingen), Melanie Röhrs (Bad Fallingbostel) sowie 
Magret Wilheine (Munster). Das Foto zeigt: (v. li.) Alexandra Glißmann, Susanne Winkelmann, Melanie Röhrs, 
die neue Vorsitzende Sabine Jung, Marietta Hemmerle, Magret Wilheine, Hannelore de Vries, Krystyna de 
Boer, Vivian Tauschwitz, Nicole Snaschel-Chiarello. 

Jubel über neue Mitglieder 

Wenn in der heutigen Zeit eine Landsmannschaft während ihrer Jahreshauptversammlung zwei neue Mitglie-
der aufnehmen darf, dann ist das Grund zum Jubel. Jeder weiß, daß die Landsmannschaften (LM) allmählich 
immer kleiner werden und nicht wenige sich schon aufgeben mußten. Die Ortsgruppe Munster der LM Schle-
sien hält sich immer noch wacker. Sie ist aufgrund ihrer Aktivitäten ein Anlaufpunkt für Schlesier aus der 
Region geworden, so sind auch die beiden neuen Mitglieder in Müden im Landkreis Celle zu Hause. Rosl 
Heimanns Kasse stimmte, wie die Kassenprüfer Manfred Piche und Gustav Gehrke zu Protokoll gaben. Der 
Vorstand wurde nicht nur einstimmig entlastet, sondern alle waren dafür, daß das bewährte Team die Sache 
auch die nächsten zwei Jahre weiter machen soll. Daß die Schlesier nichts ohne Kaffee und Kuchen unter-
nehmen, versteht sich von selber. So war es auch an diesem Nachmittag. Anschließend wurde gesungen, 
erzählt, „gesketscht“ und der Vorsitzende Dietrich Breuer bot optische Ausflüge in die alte und neue Heimat, 
gestern und heute. Am 9. Mai steht ein Heimatnachmittag auf der Tagesordnung und seit Anfang des Monats 
sorgen die LM wieder dafür, daß der Ollershof einmal im Monat geöffnet ist. Das Foto zeigt den für weitere 
zwei Jahre in seinem Amt bestätigten Vorstand der Schlesier in Munster.

Einige Änderungen 

Ehrungen langjähriger treuer Mitglieder und die Vorstandswahl standen im Zentrum der Jahreshauptversamm-
lung des Sozialverbandes VdK Munster. Vorsitzender Knut Andersen und Traute Andersen vergaben Ehren-
nadeln mit Urkunde und einem Präsent an Ute und Dieter Mader sowe Ulrich Reuter für zehnjährige Mitglied-
schaft. Günter Stosch wurde für 25 Jahre geehrt und Ingeborg Winzcenty für 40jährigeTreue. In Abwesenheit 
geehrt wurden Sebastian Hellwig, Gabriele Gaide, Barbara Dörgeloh, Ingo Kunze und Heiko Bußmann, die 
alle seit zehn Jahren dabei sind, sowie Sigrun Ruschmeyer für 25 Jahre Mitgliedschaft. An der personellen 
Besetzung im Vorstand änderte sich nach der Wahl einiges. Erster Vorsitzender bleibt Knut Andersen. Wolfram 
Dudda (vorher Kassenverwalter) wurde als Stellvertreter gewählt, da Helmut Inselmann aus gesundheitlichen 
Gründen ausscheidet. Ute Mader verwaltet künftig die Kasse. Bei den Kassenprüfern rücken Sofia Haas und 
Siegfried Hufenbach sowie Angelika Hellmann als stellvertretende Kassenprüferin nach. Unbesetzt blieb das 
Amt für Aktivitäten. Bestätigt in ihren Ämtern wurden Sabine Panier als Schriftführerin und Traute Andersen 
als Mitgliederbetreuerin und Frauenwartin. Mit einem gemeinsamen Essen klang die Versammlung aus.

Unterstützer willkommen 

Auf ein gutes Jahr zurückblicken konnte der Heimatverein Peetshof in Wietzendorf bei seiner Jahreshaupt-
versammlung. Anneliese Blumberg begrüßte Mitglieder und Gäste und zog eine positive Bilanz der zahlreichen 
Aktivitäten. Besonders hervor hob sie die Lesestube, die seit 20 Jahren besteht und auch das historische 
Archiv. „Für all unser Tun in den verschiedenen Arbeitsgruppen bräuchten wir noch Unterstützer, Organisa-
toren und Helfer“, so die Vereinsvorsitzende. Die Kassenprüfer bescheinigten Kassenführer Dr. Ralf-Georg 
Tomala und dem Vorstand eine gute Arbeit. Bei den anstehenden Wahlen wurden Wolfgang Ripke und Klaus 
Rühlmann als stellvertretende Vorsitzende (wieder)-gewählt, ebenso wie Renate Budnowski als Schriftführe-
rin, Oliver Busch und Anke Woweratis als Beisitzer. Vakant blieb die Position des Geschäftsführers. Zum 
Kassenprüfer wurde Georg-Wilhelm Witthöft gewählt. Da am 18. Mai findet das Sommervergnügen aller 
Vereine auf dem Peetshof geplant ist, fällt das Backofenfest in diesem Jahr aus. Das Foto zeigt: (von links) 
Klaus Rühlmann, Dr. Ralf-Georg Tomala, Klaus Eichhorn - der nach zehn Jahren Vorstandsarbeit verabschie-
det wurde -, Anneliese Blumberg, Renate Budnowski, Oliver Busch, Imke Grünhagen und Anke Woweratis. 

vorstandswahlen und ehrungen
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● Hin- + Rückfahrt 
im mod. Reisebus

● 4x Übernachtung 
im Vertragshotel

● 4x reichhaltiges
Frühstücks-Buffet

● 4x Abendessen (Menü)
● ortskundige Reiseleitung

Reisepreis-Leistungen:

sehenswertes Ausflugsprogramm 
(Aufpreis):

Allgäumit Schloss Neuschwanstein, 
Füssen + Baumkronenweg,

ÖtztALEr ALpEN mit Sölden
LIEcHtENStEIN + 
Schweiz
Ihre Reisetermine:

Kurtaxe vor Ort zahlbar

55--TTaaggee--SSoonnddeerrrreeiissee

09.-13.07.
17.-21.10.

265,-€

Info und  
Anmeldung:

Incl.

Halbp
ensio

n
DieUrlaubsidee!

keine Werbefahrt • Veranstalter: Europe travel Ltd., MH-96960 Majuro, Marshall Islands

249,-€
EZ-Zuschlag € 18,-/Nacht

2019

Springhorn Reisen
An der Weide 25 a - 29614 Soltau Te l.: 0 5 1 9 1  3 8 1 6

Am 23. April ist es wieder soweit: 

Deutschlandweit feiern Buchhandlun-

gen, Verlage, Bibliotheken, Schulen und 

Lesebegeisterte am „Welttag des Bu-

ches“, der einst von der Unesco ins Leben 

gerufen wurde, ein großes Lesefest. 

Rund um den Aktionstag begleiten na-

türlich auch dieses Jahr wieder zahlrei-

che regionale Partner wie die hiesigen 

Buchhandlungen die Aktion mit be-

sonderen Angeboten.

Eine regionale Tradition ist zu einem 

internationalen Ereignis geworden: 

1995 erklärte die UNESCO den 23. April 

zum „Welttag des Buches“, dem welt-

weiten Feiertag für das Lesen, für Bücher und die Rechte der Autoren. Die 

UN-Organisation für Kultur und Bildung hat sich dabei von dem katalanischen Brauch 

inspirieren lassen, zum Namenstag des Volksheiligen St. Georg Rosen Bücher zu ver-

schenken. Über diesen Brauch hinaus hat der 23. April auch aus einem weiteren Grund 

besondere Bedeutung: Er ist der Todestag von William Shakespeare und Miguel de Cer-

vantes.

Rund um den Welttag des Buches laden jährlich 3.500 Buchhandlungen bundesweit 

eine Million Schülerinnen und Schüler ein und übergeben das Buch „Ich schenk dir eine 

Geschichte“: Seit 1996 wird diese Aktion zwischen Buchhandlungen und den vierten und 

fünften Schulklassen gefördert - auch, um die Freude am Lesen und an Büchern zu wek-

ken. Während des Klassenbesuchs erhalten die Schülerinnen und Schüler gegen Vorlage 

eines Gutscheins das Buch „Ich schenk dir eine Geschichte“. Der Roman wird jährlich neu 

geschrieben und ist mit einer Bildergeschichte ergänzt, die sich gut für den Einsatz in 

Integrations-, Förder- und Willkommensklassen eignet. Als Buchhandlung ist „Ich schenk 

dir eine Geschichte“ zudem eine gute Gelegenheit, sich für die Leseförderung zu engagie-

ren und die Bindung zu Schulen und Kindern aufzubauen oder zu stärken.

Buchhandlung Schütte

Soltau · Poststraße 22 · Telefon 05191 3448

– durchgehend von 9 bis 18 Uhr –

SHOP

23.
April
UNESCO Welttag des Buches

Aus Freude
am Lesen…

BUCHHANDLUNG

HORNBOSTEL
Soltau · Marktstraße 3 · � 1 89 85

Verlagssonderveröffentlichung

Hauptstraße 3 · 29646 Bispingen

 05194  - 470

Welttag des Buches

23. April 2019

Buch und Papier
Einzelhandel UG

Buch · Papier · Schule

bei

Bücher –
zum Lesen, Hören

und Spaß haben

Feiertag für
das Lesen

Lions spenden 9500 Euro
Geld für Schulvereine und ambulante Pflegeeinrichtungen

SCHNEVERDINGEN. Mit einem 
Gesamtvolumen von 9.500 Euro aus 
den Überschüssen des Lions-Weih-
nachtskalenders 2018 fördert der 
Lions-Club Schneverdingen diesmal 
Elternvereine der Schneverdinger 
Schulen und die beiden gemeinnüt-
zigen ambulanten Pflegeeinrichtun-
gen in Schneverdingen.

Wie Hans-Gert Renken während 
der Spendenübergabe betonte, ist 
damit in etwa die Hälfte des Ergeb-
nisses der Weihnachtskalender-Lot-
terie, wie vorher angekündigt, aus-
geschüttet. Der Lions-Präsident 
lobte die Kaufbereitschaft der Bevöl-
kerung für den Weihnachtskalender 
und die seit Jahren bestehenden 
Sponsoring-Zusagen vieler Unter-
nehmen, Privatpersonen und Verei-

ne. „Nur so ist es uns Lions möglich, 
gemeinnützige Gruppierungen zu 
unterstützen, so Renken.

In diesem Jahr gehen insgesamt 
5.000 Euro an den Verein zur Pflege 
und die gemeinnützige Diakonie-
GmbH Schneverdingen-Neuenkir-
chen. Beide Gruppierungen sagten 
zu, die Spende nur für Zwecke zu 
verwenden, für die die Kostenträger, 
wie Krankenkassen, nicht zahlen. 
Insgesamt 4.500 Euro erhalten die 
Fördervereine der Grundschulen am 
Pietzmoor, Hansahlen, Lünzen und 
am Osterwald sowie die KGS. Wie-
viel davon jede Schule bekommt, ist 
abhängig von den jeweiligen Schü-
lerzahlen. Als Verwendungszweck 
haben die Lions die Finanzierung von 
Klassenfahrten vorgesehen. „Damit 

Bei der Spendenübergabe: (von links) Hans-Gert Renken, Friedrich Heine und Hans-Otto Brockmann (Lions-
Club), Wolfgang Winter (KGS-Förderverein), Oliver Hofmann (Schulverein  GS am Osterwald), Maren Bremer 
(Schulverein Lünzen), Monique Heinrich (Verein zur Pflege), Michael Schmidt (Schulverein GS am Pietzmoor), 
Bärbel Rathemacher (Diakonie-GmbH) sowie Thomas Lenthe (Schulverein GS Hansahlen).

soll die Teilnahme aller Kinder einer 
Klasse ermöglicht werden. Wir den-
ken hier hauptsächlich an Kinder von 
Eltern, die nicht antragsberechtigt für 
Zuschüsse der Kommunen sind. Die 
Entscheidung darüber soll in den 
jeweiligen Schulvereinen getroffen 
werden“, erläuterte Renken bei der 
Spendenübergabe.

Die Vertreter der Spendenempfän-
ger stellten sich kurz mit ihrer Arbeit 
vor und dankten den Schneverdinger 
„Löwen“ für die Unterstützung. Li-
ons-Präsident Renken würdigte aus-
drücklich die ehrenamtliche Arbeit 
der Eltern für ihre Schulen, aber auch 
die ehrenamtlichen Helfer und die 
Übernahme der hauptamtlichen am-
bulanten Pflege der Diakonie und 
des Vereins zur Pflege.

Spielraumführung
Zwischen Ende April 
und Mitte Oktober gibt 
es wieder eine Reihe 
von kostenpflichtigen 
Führungen im Rahmen 
des „Landsommers“. In 
diesem Jahr bietet der 
Verein der Gästeführer 
und Gästeführerinnen 
im Heidekreis zehn Tou-
ren - hauptsächlich im 
Südkreis - an, in denen 
die Teilnehmer reizvolle 
alte Dörfer neu entdek-
ken und die abwechs-
lungsreiche Landschaft 
genießen können. Los 
geht es am Sonntag, 
dem 28. April, mit einer 
„Spielraumführung“ 
durch Soltau mit dem 
Titel „Der Löwe ohne 
Hinterteil“. Bei dem  
anderthalbstündigen 
Rundgang erläutert Annette Becker (Foto) historische Ereignisse, Anek-
doten und Kuriositäten der „weltoffenen Heidjer“. Die Gäste erfahren, 
was Napoleon mit der B3 zu tun hat und welche bekannten Söhne die 
Stadt hat, wie einst geschmuggelt wurde und wie man auf direktem Weg 
nach Amerika kommt. Auf amüsante und nicht ganz ernst zu nehmende 
Weise wird ein wenig Licht ins Dunkel gebracht, warum der Löwe denn 
nun kein Hinterteil hat und man Soltau auch das Tor zum liebevoll ge-
nannten „Schnuckenland“ mit dem weißen Gold und den Filzmanschet-
ten nennen könnte. Treffpunkt ist um 14 Uhr am grünen Sofa auf dem 
Georges-Lemoine-Platz. Kinder können kostenfrei teilnehmen, eine An-
meldung ist nicht nötig. Weitere Informationen finden Interessierte im 
Internet unter www.gaestefuehrung-heide.de. 

Pflanzaktion
MÜDEN. Bereits zum 31. Mal wird 

in Müden der aktuelle „Baum des 
Jahres“ an der historischen Wasser-
mühle gepflanzt. Alle Interessierten 
sind zur Pflanzaktion am Donners-
tag, dem 25. April, um 10 Uhr einge-
laden. In diesem Jahr ist es die 
Flatter-Ulme, die von der „Baum des 
Jahres - Dr. Silvius Wodarz Stiftung“ 
auserkoren wurde. Eröffnet wird die 
Veranstaltung von den Kindern der 
deutsch-französischen Grundschule 
am Heidesee, die mit fröhlichen Lie-
dern den Frühling einläuten werden. 
„Wer die buschigen Blüten der Flat-
ter-Ulme einmal im Wind hat tanzen 
sehen, weiß, woher die Art ihren Na-
men hat. 2019 rückt die Baum- des-
Jahres-Stiftung damit eine Ulmenart 
ins Licht der Öffentlichkeit, die bisher 
wenig bekannt ist. Umso spannen-
der ist ihr vielseitiges Potential - ins-
besondere im urbanen Bereich“, 
heißt es bei der Dr.-Silvius-Wodarz-
Stiftung. In diesem Jahr wird der 
Pressesprecher des Technischen 
Ausbildungszentrums der Luftwaffe, 
Paul Hicks, der Baumpate sein. Die 
Tradition des Baumpflanzens in Mü-
den geht auf das Jahr 1989 zurück, 
wo erstmals eine Stieleiche gesetzt 
wurde. Der Verkehrsverein Müden 
wird diese Aktion erneut mit Speis 
und Trank unterstützen.

Arbeitsagentur
CELLE. Am Donnerstag, den 25. 

April, in der Zeit von 16 Uhr bis 18 
Uhr läuft im Berufsinformationszen-
trum der Agentur für Arbeit Celle ein 
Informationsnachmittag zu den Kar-
rierechancen bei der Bundesagentur 
für Arbeit mit Vorstellung von Ausbil-
dungsmöglichkeiten und dualem 
Studium. Eine Anmeldung ist nicht 
notwendig.

Gymnastik
SCHNEVERDINGEN. Der Verein 

„Gemeinsam aktiv“ in Schneverdin-
gen lädt am 25. April um 15.30 Uhr 
zur Senioren-Gymnastik mit Julia 
Strömich in die FZB ein. Es wird ein 
kleiner Kostenbeitrag erhoben, eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.
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lokalsport

Zwei ASV-Talente

Saisoneröffnung

MÜDEN. „Das schaffen wir schon“ 
- unter diesem Motto haben sich 
drei erfahrene 60jährige Sportler des 
MTV Müden auf die Fahne geschrie-
ben, in der Gemeinde den 30. Volks-
triathlon auf die Beine zu stellen.

Nachdem die Veranstaltung im 
vergangenen Jahr wegen verkehrs-
behördlicher Bedenken und letztlich 
auch wegen Blaualgenbefall im Hei-
desee hatte ausfallen müssen, soll 
die Sportveranstaltung nun traditio-
nell am ersten Sonntag im Juli, also 
am 7. Juli, in die 30. „Runde“ gehen. 
Unter Führung durch Müdens neue 
Triathlon-Ansprechpartnerin Tina 
Jastremski werden Ralf Müller, viel-
facher Ausrichter des Müdener Tri-
athlons, Thomas Springwald, lang-
jähriger 2. Vorsitzender des MTV 
Müden, sowie Andreas Ull, Lauftrai-
ner im MTV Müden und Mitorgani-
sator aller bisherigen Müdener Tri-
athlons, die Sportveranstaltung am 
Heidesee organisieren. 

Erste Vorbesprechungen mit den 
betroffenen Landkreisen und den 
Polizeidienststellen hatte es bereits 
im Dezember vergangenen Jahres 
gegeben. Nachdem die Radstrecke 
überarbeitet wurde, konnten alle 
verkehrsbehördlichen Bedenken 
ausgeräumt werden - und es gab 
grünes Licht. Auch die Gemeinde 
Faßberg hat schon Unterstützung 
bei der Umsetzung der Beschilde-

Südheidevolkslauf nach Ostern

Hockey-Knaben auf Rang 1
Soltauer Mannschaften beim Hallenabschlußturnier erfolgreich

Am Sonntag nach Ostern, 
also am 28. April, startet 
um 10 Uhr der Südheide-
volkslauf des TuS Her-
mannsburg. Angeboten 
werden Läufe über 750 
Meter für die Jüngsten, 
1.500 Meter für Schüler 
und Schülerinnen der 
Jahrgänge 2011 bis 2004 
und für alle Älteren der 
Fitnesslauf über fünf Ki-
lometer und der Haupt-
lauf über zehn Kilometer. 
Start für alle Läufe ist auf 
dem Waldsportplatz in 
Hermannsburg, Lothar-
straße 68. Die Strecken 
führen über Wald- und  
Wirtschaftswege. Spät-
entschlossene können 
sich bis 45 Minuten vor 
dem jeweiligen Start 
nachmelden. Duschmög-
lichkeiten sind vorhan-
den. Für Verpflegung ist 
gesorgt.

SOLTAU. Die jüngsten Mann-
schaften der Hockeysparte des 
MTV Soltau hatten vor kurzem zum 
Hallenabschlußturnier eingeladen, 
um sich vor der Feldsaison noch 
einmal in der Halle zu messen. Als 
Gäste hatten sich Mannschaften 
aus Peine und Hildesheim ange-
meldet. Die Knaben C spielten im 
Modus „Jeder gegen Jeden“, die 
Knaben D mit Hin- und Rückspiel.

Den Auftakt machten Knaben C 
mit der Begegnung MTV Soltau ge-
gen den Peiner HC. Die Böhmestäd-
ter starteten selbstbewußt und kom-
binierten schon sehr gut. Folgerich-
tig gingen sie schnell mit 2:0 in 
Führung. Die Peiner, sichtlich beein-
druckt, fanden nicht so richtig ins 
Spiel und mußten bis zur Halbzeit 
zwei weitere Tore hinnehmen. Nach 
der Pause kamen beide Teams gut 
eingestellt aus der Kabine. Das Team 
aus Peine ließ deutlich weniger zu 
und hatte auch die eine oder andere 
Torchance, die aber nicht zu Treffern 
führten, vor allem, weil die Abwehr 
um Torhüter Eldar Salikhov den 
Schußkreis sauber hielt. Die Gast-
geber hingegen machten weiter 
Druck und erhöhten bis zum Abpfiff 
auf 5:0. 

Im nächsten Spiel waren die Kna-
ben D gefordert. Auch hier traf der 
MTV Soltau auf den Peiner HC. Da 
in dieser Altersklasse auf je zwei 
Hütchentore ohne Torwart gespielt 
wird, liegt der Fokus auf Koordinati-
on, Schnelligkeit und Technikgrund-
lagen. Die Gastgeber, die in der 
vergangenen Hallensaison die Plät-
ze zwei bis vier belegt hatten, waren 
noch im Spielrhythmus. Die Peiner 
tasteten sich langsam an das Tempo 
der MTVer heran. So gelang es bei-
den Teams Torchancen zu kreieren 
- und teils auch zu nutzen. Der MTV 
ging mit einer 2:1-Führung in die 

Pause. Nach Wiederanpfiff legten 
die Gastgeber eine Schippe drauf, 
so daß sie die Begegnung mit 5:2 
deutlich für sich entschieden. 

Danach spielten erneut die Kna-
ben C des MTV Soltau - und zwar 
gegen Eintracht Hildesheim. Die 
Gäste spielten locker auf, paßten gut 
zu und umspielten die Abwehr der 
Soltauer zum 1:0. Das rüttelte die 
Böhmestädter wach, die nun mäch-
tig Druck machten und die Partie 
binnen fünf Minuten zu einer 
3:1-Führung bis zur Pause drehten. 
Nach der Pause lief die Kugel auf 
beiden Seiten hin und her, bis die 
Soltauer ein weiteres Tor zum 
4:1-Sieg erzielten.

Die Knaben D hatten nun ihr Rück-
spiel gegen Peine. Die Begegnung 
begann sofort mit Zug auf die Hüt-
chentore. Die MTVer ließen keine 
Zweifel aufkommen, die Begegnung 
klar für sich  entscheiden zu wollen. 
Die Peiner hatten nicht mehr viel 
dagegenzusetzen und verloren das 
Spiel letztlich ganz klar mit 1:7. 

Im letzten Spiel des Tages (Kna-
ben C) standen sich die Gäste aus 
Hildesheim und Peine gegenüber. Es 
ging darum, wer Platz zwei oder 
Platz drei belegt. Beide Teams agier-
ten auf Augenhöhe und hatten je-
weils Mühe in der Defensive. Die 
Hildesheimer gingen zur Pause mit 
1:0 in Führung. In der zweiten Halb-
zeit sah es ähnlich aus. Nach einem 
Konter, den die Hildesheimer souve-
rän ausspielten, mußte der Keaper 
der Peiner erneut hinter sich greifen. 
Das Team aus Peine fand kein Mittel, 
einen weiteren gut vorgetragenen 
Angriff der Eintracht zu stoppen und 
mußte sich letztlich mit 0:3 geschla-
gen geben.

Sowohl Spieler als auch Trainer 
waren sehr zufrieden mit dem fairen 

Die Mannschaften, die beim Hallenabschlußturnier des MTV Soltau an den Start gingen, mit ihren Trainern und Betreuern.

Organisieren den 30. Triathlon (v. re.): Ralf Müller, Thomas Springwald, 
Tina Jastremski und Andreas Ull.  Foto Andreas Ull

Umgang im Hockeyspiel und dem 
Verlauf des gut organisierten Tur-
niers. Für alle Spieler gab es als An-
erkennung der gezeigten Leistungen 
eine Medaille und eine süße Beloh-
nung. 

Für die Knaben C des MTV Soltau 
spielten: Eldar Salikhov (TW), Ben-
jamin Hubert (4 Tore), Michel Gut-

hardt (1), Alwin Lüdemann (1), Gretel 
Lockemann, Tamino Schubbert, 
Georg Röders, Caspar Wroblewski, 
Jonathan Ernst (3), Jona Rothardt.

Für die Knaben D des MTVS spiel-
ten Tyler Herrmann, Balles Wroblew-
ski, Konstantin Wrigge, Ludwig Lok-
kemann, Niklas Ole von Elling und 
Mark Aalders.

Die beiden U9-Fußballspieler Dominik Linke (li.) und Nico Vogelsberg (re.) 
vom ASV Faßberg haben beziehungsweise werden am Training eines 
Bundesligisten teilnehmen. Linke war am 25. März beim VFL Wolfsburg 
zu Gast und hat dort ein Training mitgemacht. Und nach der letztjährigen 
Einladung von Hannover 96 darf Vogelsberg zusammen mit seinem Mann-
schaftskameraden Linke nun am 23. April zum Talenttag des SV Werder 
Bremen fahren, zu dem beide eine Einladung erhalten haben. Die Faß-
berger Fußballabteilung ist freilich stolz auf die beiden Nachwuchskicker 
und natürlich auch auf ihre Jugendarbeit. Die Verantwortlichen der ASV-
Sparte würdigen in diesem Zusammenhang das Engagement aller Trainer 
und Betreuer.  Foto: C. Bohne-Vogelsberg

Saisoneröffnung beim Schneverdinger Tennisclub: Die Plätze des Clubs 
sind fast fertig vorbereitet, so daß am 27. April ab 14 Uhr auf der Anlage 
der offizielle Start in die Sommerrunde eingeläutet wird. Unter dem Mot-
to „Komm’ rein, Mach’ mit, Lern’ uns kennen“ sind alle Tennisinteressier-
ten dazu eingeladen.

rung zugesichert, und die Genehmi-
gung durch die DTU liegt ebenfalls 
vor. Mit tatkräftiger Unterstützung 
aus der Sparte „Fitness und Aus-
dauer“, also der vielen Läufer, Tri-
athleten und Radsportler des MTV 
Müden, soll am 7. Juli pünktlich um 
14 Uhr zum 30. Mal der Startschuß 
zum Volkstriathlon am Müdener Hei-
desee fallen. 

Die Distanzen 450 Meter Schwim-
men im Heidesee und vier Kilometer 
Laufen drumherum bleiben dabei 
unverändert. Nur die Radstrecke 
über 23,4 Kilometer wurde zu einer 
Wendepunktstrecke über Poitzen, 
ehemals Velligsen bis nach Heten-
dorf umgelegt. Parallel zu dem Ein-
zeltriathlon wird auch wieder der 
Staffelwettbewerb angeboten. Das 
Team der Triathlonausrichter stellt 
sich für 2019 auf eine hohe Beteili-
gung ein. 180 Einzelstarter und bis 
zu 20 Staffeln wären das Limit, wür-
den aber auch zugleich Rekordbe-
teiligung bedeuten. Anmeldungen 
werden bis zum 2.Juli entgegenge-
nommen. Danach sind noch Nach-
meldungen bis zu einer Stunde vor 
dem Start möglich. 

Nähere Informationen zur Veran-
staltung sowie Anmeldeformulare 
für Einzelstarter und Staffeln sind 
auf der Homepage des Veranstalters 
unter www.mtv-mueden.de zu fin-
den.

30. Volkstriathlon
Müdener organisieren Sportveranstaltung

Golfsport für die Jugend
MUNSTER. Ende April beginnt die 

neue Golfsaison im Golf-Club Mun-
ster. Der Club möchte Kinder und 
Jugendliche mit viel Spaß und Enga-
gement für diesen Sport begeistern. 
Daher sollen Kinder und Jugendliche 
nachhaltig und gezielt gefördert wer-
den. Es geht um eine ganzheitliche 
Ausbildung, die nicht nur die Golf-
technik umfaßt, sondern auch die 
Athletik und die Persönlichkeitsent-
wicklung. Sportlichkeit, Teamgeist, 
Disziplin, Konzentration, Kondition 
und Fairness werden den Golfschü-
lern vermittelt. Acht Jugendliche lern-
ten das Golfspiel in der vergangenen 

Saison unter der Anleitung des Golf-
C-Jugendtrainers Hans-Jürgen Hell-
fritz auf der Anlage in Munster. Ziel 
war der Erwerb der Abzeichen in 
Bronze, Silber oder Gold. Interessier-
te Kinder und Jugendliche im Alter 
von sechs bis 18 Jahren sind sams-
tags von 10 bis 12 Uhr zum Training 
eingeladen, können unverbindlich ein 
„Schnupperangebot“ nutzen. Je nach 
Alter und Voraussetzung wird dann 
eine passende Trainingsgruppe ge-
funden. Golfschläger werden gestellt. 
Infos gibt es bei Hans-Jürgen Hellfritz, 
Telefon (05192) 10000, oder unter Ruf 
(05192) 887059 beim GC Munster. 
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kraftfahrzeugmarkt

Besuchen Sie uns auf dem 

FRÜHJAHRSMARKT IN SOLTAU!
So., 28.04.2019 | 11.00 - 18.00 Uhr

FRÜHJAHRSMARKT IN SOLTAU!
So., 28.04.2019 | 11.00 - 18.00 UhrSo., 28.04.2019 | 11.00 - 18.00 UhrSo., 28.04.2019 | 11.00 - 18.00 UhrSo., 28.04.2019 | 11.00 - 18.00 UhrSo., 28.04.2019 | 11.00 - 18.00 Uhr

Westendorfer Str. 30 | 29683 Bad Fallingbostel/Dorfmark
johannes-dorfmark.de | info@johannes-dorfmark.de | Tel. 05163-20 04

Besuchen Sie uns auf dem 

Erfahren Sie mehr über die Modelle 

Kia E-Niro, Kia Sportage, Kia Stonic, 

Kia Proceed und Kia Stinger. 

Wir kleben Ihnen eine.

Ihr Volkswagen Nutzfahrzeuge Service Partner

Denken Sie an Ihre UVV-Prüfung.
Gewerblich genutzte Fahrzeuge müssen einmal jährlich
auf Betriebssicherheit geprüft werden.* Sonst droht
ein Bußgeld. Kommen Sie zu Ihrem Volkswagen
Nutzfahrzeuge Service.

UVV
Gemäß DGUV-
Vorschrift 70

Unsere UVV-Prüfung hilft

gegen Überraschungen.

Damit Ihr Volkswagen Nutzfahrzeug
ein Original bleibt.

* DGUV-Vorschrift 70, bisherige BGV D 29.

Karl Mustermann
Musterstraße 12, 12345 Musterstadt
Tel. +49 1234 1-12345, www.mustermann.de

Automobil-Handelsgesellschaft mbH
29614 Soltau · Lüneburger Straße 62-72
Telefon 05191 9822-0 · www.autohaus-winkelmann.de

ServicePlus

Wir wünschen Ihnen ein 

und denken Sie an Ihren Termin  
für den Reifenwechsel!

•  Reparaturen  
aller Fabrikate

•  Inspektionen nach  
Herstellervorgaben

• Klima-Service

• Reifenservice

• Unfall-Reparatur

• Lack-Smart Repair

• Hol-&-Bring-Service:  Wir holen Ihr Auto zu Hause ab und bringen es auch wieder zurück!

Autohaus Bargmann
Inh. Sabine Bargmann e. K.

Haverbecker Straße 34 –36 

29646 Bispingen-Behringen

Telefon 0 51 94 98 96-0 · Telefax 0 51 94 98 96-26

55
Jahre

frohes Osterfest 

Westendorer Str. 30
29683 Bad Fallingbostel/Dorfm.

Telefon (05163) 2004

%%

• Neufahrzeug
• 6-Gang Automatikgetriebe
• Neueste Abgasnorm 

(Euro-6d-Temp)
• Hybrid 

(Benzin/Elektroantrieb)
• Farbe: Stahlgrau-Metallic
• 104 KW (141 PS)
• Außenspiegel elektr. einstell-, 

anklapp- und beheizbar
• Geschwindigkeitsregelanlage
• Rückfahrkamera
• Dachreling
• Anhängevorrichtung 

abnehmbar
• Mittelarmlehne vorn und hinten
• Sitzheizung vorn und hinten
• Induktive Ladestation für 

Smartphones
• Bordcomputer
• Leichtmetallräder 16-Zoll
• Klimaautomatik
• Kia-Navigationssystem 7-Zoll
• Bluetooth- 

Freisprecheinrichtung
• Multifunktionslederlenkrad 

beheizbar
• 4x Fensterheber elektrisch
• ABS, ESP, Airbags
• Einparkhilfe hinten
• Spurhalteassistent
• weitere Ausstattungen

UPE: € 31.560,-

Hauspreis: € 27.960,-

Sie sparen: 

€ 3.600,- !!!
Verbrauch:
innerorts: 3,4 l/100km;  
außerorts: 4,0 l/100km; 
kombiniert: 3,7 l /100km;  
CO2 86 g/km, Effizienzklasse: A+

*  Maximal 150.000 km 
Fahrzeug-Garantie. 
Abweichungen gemäß den 
gültigen Garantiebedingungen, 
u. a. bei Lack und Ausstattung.
Einzelheiten unter 
www.kia.com/de/garantie

ACHTUNG:
Elektromobilität 

jetzt live erleben!!!!
Der brandneue 
KIA E-NIRO 

jetzt vor Ort verfügbar.
Interesse an einer 
Probefahrt – Dann 

sprechen Sie uns an.

Der neue 
KIA Niro 1.6 GDI 

„Vision“

7 Jahre KIA-Garantie*
SUV mit Automatik

sparsamer Hybrid-Antrieb

JETZT

SPAREN

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

www.johannes-dorfmark.de

Kraftstofftank nicht ausreizen
Bekamen früher Autofahrer 

noch Schweißperlen auf die Stirn, 
weil ihre Tanknadel in den roten 
Bereich abdriftete, können sie 
heute die Nerven bewahren. Dank 
Bordcomputer werden sie ge-
warnt, das Fahrzeugdisplay zeigt 
die Restreichweite genau an. 

Und trotzdem: „Auf keinen Fall 
sollten Autofahrer den letzten 
Tropfen ausreizen. Denn kommt 
das Fahrzeug aufgrund eines lee-
ren Tanks auf Kraftfahrstraßen 
oder Autobahnen zum Stehen, 
drohen Bußgelder. Hier kann da-
von ausgegangen werden, dass 

der Fahrer dies billigend in Kauf 
genommen hat und fährlässig 
durch sein Liegenbleiben andere 
behindert oder gefährdet“, so Tor-
sten Hesse vom TÜV Thüringen. 
Moderne Motoren sind gegen das 
Trockenfahren zwar weitestge-
hend immun, dennoch ist dies 

auch hier keineswegs zu empfeh-
len. Trotz des Einsatzes von Kraft-
stofffiltern können durch das 
Leerfahren abgelagerte Schmutz-
partikel angesaugt werden. Eine 
saubere Kraftstoffverbrennung ist 
dann eventuell nicht mehr ge-
währleistet.

Unfallatlas
Wo passieren in meiner Stadt die 

meisten Verkehrsunfälle? Wo gab es 
Unfälle mit Verkehrstoten? Wo sind 
Fahrradfahrerinnen und -fahrer be-
sonders häufig verunglückt? Diese 
Fragen beantwortet seit September 
2018 der interaktive Unfallatlas der 
Statistischen Ämter des Bundes und 
der Länder (https://unfallatlas.stati-
stikportal.de). Er bietet einen regional 
tief gegliederten Überblick über Un-
fälle mit Personenschaden nach 
Straßenabschnitten sowie nach ein-
zelnen Unfallstellen. Der Unfallatlas 
umfasst Angaben aus der Statistik 
der Straßenverkehrsunfälle für die 
Jahre 2016 und 2017, die auf Mel-
dungen der Polizeidienststellen ba-
sieren.

Drogenkonsum
Wie gefährlich sind die Einflüsse 

bestimmter berauschender Mittel 
beim Fahren eines Autos auf die 
Sicherheit im Straßenverkehr: Auf 
diese Frage des ADAC antworteten 
96 Prozent, dass aus ihrer Sicht 
Drogen wie Amphetamine, Kokain, 
LSD und Ecstasy besonders ge-
fährlich sind, dicht gefolgt von Al-
kohol. Die geringste Gefahr geht 
nach Meinung der Bevölkerung (87 
Prozent) von Cannabis aus, Ablen-
kung durch das Handy oder Müdig-
keit werden als gefährlicher ange-
sehen. Generell fühlen sich viele 
Menschen nicht ausreichend über 
die Gefahren von Drogen informiert. 
Während 78 Prozent der Befragten 
angaben, recht gut über die ge-
sundheitlichen Gefahren von Alko-
hol informiert zu sein, waren es bei 
Cannabis nur 43 Prozent und bei 
anderen Drogen wie zum Beispiel 
Kokain, LSD oder psychoaktiven 
Pilzen noch weniger.

Orange 
Plakette

In diesem Jahr müssen alle Fahr-
zeuge mit einer orangefarbenen HU-
Plakette zur Hauptuntersuchung. 
Wird die HU bis zu zwei Monate 
überzogen, ist eine Geldbuße in Hö-
he von 15 Euro zu zahlen, zwischen 
zwei und vier Monaten sind 25 Euro 
fällig. Wer mehr als acht Monate den 
HU-Termin überzieht und ohne neue 
Plakette fährt, dem droht neben einer 
60–Euro-Buße auch ein Punkt in 
Flensburg.

Spende übergeben

In Dorfmark stand der erste Flohmarkt „Reine Frauensache?!“ in diesem 
Jahr auf dem Plan: Bei frühlingshaften Temperaturen konnten die Besu-
cherinnen an 30 Ständen nach Herzenslust stöbern, anprobieren und 
feilschen. Viele Klassiker, aber auch manch ausgefallenes Stück fanden  
neue Besitzerinnen. Die Gäste schlemmten am liebevoll hergerichteten 
Buffet und füllten großzügig die Spendengläser. Am Ende des Abend 
konnte sich das Organisationsteam über einen Reinerlös von 852,16 
Euro freuen, der gespendet wurde: Christina Kaminski und Kerstin Eggers 
von der Stiftung Kirchspiel Dorfmark nahmen diesen Betrag nun entge-
gen. Durch die noch bis zum 30. Juni laufende Bonifizierungsrunde der 
Landeskirche hat die Spende für die Stiftung einen Wert von 1136 Euro. 
Flohmarktfans können sich bereits den 30. August für die nächste „Rei-
ne Frauensache?!“ vormerken.

Das fünfte Element
Cäcilie Cichonski in der Galerie „Rotes Sofa“

SCHNEVERDINGEN. Eine Aus-
stellung der Hamburger Künstlerin 
Cäcilie Cichonski ist vom 27. April 
bis zum 30. Juni in der Schneverdin-
ger Galerie „Rotes Sofa“ der Künst-
lerin Lilo Schmidt-Wiedenroth, Ost-
straße 6, zu sehen. Die Vernissage 
steht am 27. April um 16 Uhr auf dem 
Programm. Musikalisch umrahmt 
wird die Eröffnung von Claus Haake, 
zudem wird auch der Skulpturengar-
ten geöffnet sein. Cäcilie Cichonski 
beschäftigt sich mit der, wie sie sagt, 
„Spiritualität in der Gegenwarts-
kunst, dem Unsichtbaren, der Ver-
bindung zwischen den inneren und 
äußeren Welten.“ Ihre Arbeiten sollen 
die Betrachter direkt auf der emotio-
nalen Ebene treffen. Cichonski nennt 
die „Sprache der Gefühle“ als primä-
re Quelle ihrer Arbeiten, was in ihrem 
Thema „The 5th Element“ Ausdruck 
findet.  

Nach der antiken Vier-Elementen-
Lehre verschiedener griechischer 
Philosophen und ihrer Bedeutung, 
daß alles Sein aus den vier Grund-
elementen Feuer, Wasser, Luft und 
Erde besteht, nimmt Cichonski diese 
Thematik auf, geht noch einen Schritt 
weiter und zieht ein weiteres Element 
hinzu: „The 5th Element“. Dazu die 
Künstlerin: „The 5th Element“ ist für 
mich ein weiteres Element, das mehr 
als nur ein Bestandteil allen Seins ist. 
Es ist die treibende Kraft allen Le-
bens, faszinierend, mystisch und 
schlußendlich unergründlich. Es ist 
nur bedingt über die fünf menschli-
chen Sinne wahrnehmbar, über den 
sechsten Sinn ist der Zugang jedoch 
möglich. Meine Arbeiten sollen den 
menschlichen sechsten Sinn stimu-

lieren. Der Betrachter kann in die 
Bereitschaft einer Kommunikation 
auf dieser Ebene gehen, so wird er 
diese Kraft, die letztendlich aus sei-
nem Innern kommt, erspüren.“ Durch 
das Projekt „The 5th Element“ solle 
der Betrachter dazu animiert werden, 
den Gedanken an eine Welt, „die sich 
außerhalb der groben Stofflichkeit 
befindet, zuzulassen und die Wir-
kung der Arbeiten rein emotional in 
sich aufzunehmen und innerlich wei-
ter zu gestalten.“ Ihre Bilder entste-
hen dabei nicht an einer Staffelei, die 
Leinwand liegt stattdessen stets auf 
dem Fußboden. Die Künstlerin be-
wegt sich um das Bild herum, die 
Leinwand wird aus allen Richtungen 
bemalt. „Durch die ständige aktive 
Bewegung und die ständig wech-
selnden Perspektiven des Gemäldes 
bin ich intensiv und direkt mit dem 
Bild im Schöpfungsprozeß verbun-
den“, sagt Cichonski. Die Farben 
werden Schicht für Schicht aufgetra-
gen, partiell wieder abgekratzt, Farb-
verläufe verwaschen, mit pastosen 
Farbaufträgen vermalt und teilweise 
verspachtelt. So entstehen unter-
schiedliche Oberflächenstrukturen, 
die Tiefe, Lebendigkeit, aber auch 
Ruhe ausstrahlen. Cichonski ver-
zichtet bewußt auf Titelbezeichnun-
gen, „um dem Betrachter bewußt die 
Freiheit zu geben in das farbliche 
Tempo und die Kraft einzutauchen.“ 

Einen Eindruck ihrer Arbeitsweise 
können Interessierte am 1. Mai von 
15 bis 18.30 Uhr in der Galerie „Ro-
tes Sofa“ verschaffen, denn dann 
präsentiert Cäcilie Cichonski im Rah-
men der „Offenen Werkräume“ eine 
„Live-Painting-Performance“.

Stellt in der Schneverdinger Galerie „Rotes Sofa“ aus: Cäcilie Cichonski.
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anzeigenservice
Liegt zum Zeitpunkt der Veröffentlichung einer Immobilienanzeige 
bereits ein Energieausweis vor, müssen gemäß Energiesparverordnung 
(EnEV 2014) Angaben aus dem Energieausweis auch in Ihrer Anzeige 
stehen. Das nachfolgende Verzeichnis zeigt Abkürzungen, wie sie 
üblicherweise verwendet werden.
Der AM-Verlag übernimmt keine Haftung oder Gewährleistung.

Art des Energieausweises:

Verbrauchsausweis V

Bedarfsausweis B

Der Energiebedarfs- oder Energieverbrauchswert
aus der Skala des Energieausweises in kWh/(m2a) kWh

Energieträger:

Koks, Braunkohle, Steinkohle Ko

Heizöl Öl

Erdgas, Flüssiggas Gas

Fernwärme aus Heizwerk oder KWK FW

Brennholz, Holzpellets, Holzhackschnitzel HZ

Elektrische Energie (auch Wärmepumpe), Strommix E

Baujahr des Wohngebäudes Bj

Energieeffizienzklasse des Wohngebäudes bei A+ bis H
ab 1. Mai 2014 erstellten Energieausweisen (z. B. Kl. B)

Wir suchen für vorgemerkte Kunden Ein- 
und Zweifamilien-Häuser in Munster.  
 05161 910651 www.kälber-immo.de

Ihre Ansprechpartner:
Dirk Busse Tel. 05191 86-333 e-mail: dirk.busse@ksk-soltau.de
Michael Baden Tel. 05191 86-253 e-mail: michael.baden@ksk-soltau.de

Immobilien-
Zentrum

Weitere interessante Immobilienangebote finden Sie unter 
www.ksk-soltau.de

oder direkt in unserem Immobilien-Zentrum in Soltau, Rühberg 9-11.

Familienfreundlich! Munster, gepflegte  
Einfamilien-Doppelhaushälfte in  
ruhiger Wohnlage (denkmalgeschützte 
Wohnsiedlung), Bj. ca. 1938, seit 2004 
modernisiert, ca. 90 m² Wfl., 5 Zimmer, 
Küche, Duschbad, Abstellraum, Teilkeller, 
Doppelcarport, überdachte Terrasse,  
3 Gartenhäuser, Gas-Zentralheizung  
(Bj. 2012), 658  m² Grundstück.  
(Wegen Denkmalschutz kein Energie- 
ausweis erforderlich)

Kaufpreis: € 130.000,–

Frohe 
Ostern
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wünschen Ihnen die Immobilienberater 

der Kreissparkasse Soltau

Dirk Busse und 
     Michael Baden

       Unser Top-
Angebot der Woche!

Schneverdingen, 2-Zi.-Whg.
für Senioren, ca. 53 m2, Balkon, 
mtl. 185,– + NK, V: 242 kWh (m2a), 
Öl, Bj. 1974, von privat.
Gratisprospekt: Tel. 0 58 62 - 9 75 50

immobilien

IHR WERBEPARTNER IM NÖRDLICHEN HEIDEKREIS

Bewerben können  
Sie sich telefonisch bei  

Herrn Michael Treske  
unter 05191 808 180 

•  Wir bieten Ihnen eine eigenverantwortliche, sichere und  
geregelte Tätigkeit in der Nähe Ihrer Wohnung.

•  Arbeitszeiten bei freier Zeiteinteilung Mittwoch und/oder  
am Wochenende in den Nachmittagsstunden.

•  Guter Zuverdienst für Schüler, Rentner, Hausfrauen  
und Berufstätige.

Wir suchen in Soltau, Wietzendorf 
und Schneverdingen

Mitarbeiter/in 
im Zustelldienst 

Einfach mehr 

Taschengeld

stellenmarkt

Landjugend Soltau feiert wieder 

Am Samstag nach Ostern, dem 27. April, ist es soweit: Die Landjugend 
Soltau richtet nach drei Jahren Pause wieder eine Fete in Tetendorf aus. 
Diesmal allerdings nicht in zwei Scheunen wie zuletzt 2016, sondern in 
zwei Zelten, die gleich hinter dem bekannten Veranstaltungsort an der 
Kreisstraße 13 zwischen Tetendorf und Marbostel aufgebaut werden. In 
einem sorgt die Liveband „Grace“, gemeinsam mit einem DJ für Party-
stimmung, in dem anderen das DJ-Team „HeideBeats“. Los geht es ab 
21 Uhr, der Einlaß erfolgt nach dem Jugendschutzgesetz ab 16 Jahren. 

Die Landjugend Soltau, zu der mittlerweile mehr als 120 Mitglieder zäh-
len, weist darauf hin, daß die Anfahrt zum Veranstaltungsort nur aus 
Tetendorf kommend in Richtung Marbostel möglich sein wird. Die K13 
wird während des Veranstaltungszeitraums von 21 bis 4 Uhr nur als 
Einbahnstraße befahrbar sein. Den Veranstaltungsort verlassen können  
Besucher folglich nur über die Ortsteile Marbostel oder Imbrock/Brock. 
Ausreichend Parkplätze sind vorhanden. Das Orga-Team um Jari Eggers 
und Helge Heuer appelliert an alle Gäste: „Don’t drink and drive“. 

Jahresbilanz des Zollamtes
Dienststelle Soltau mit zehn Millionen Euro Einnahmen

HANNOVER/SOLTAU. Die Zollver-
waltung erzielt Jahr für Jahr rund die 
Hälfte der Steuereinnahmen des 
Bundes. Im Jahr 2018 waren das 141 
Milliarden Euro. Das Hauptzollamt 
Hannover mit seinen Dienststellen in 
Lüneburg, Soltau, Verden, Celle, 
Hannover, Hameln und Holzminden 
ist mit rund 1,4 Milliarden Euro an 
diesen Einnahmen beteiligt. „Damit 
sichert der Zoll die finanzielle Lei-
stungsfähigkeit des Staates und er-
möglicht wichtige Zukunftsinvestitio-
nen in Bildung, Familie, Forschung 
und Infrastruktur“, betont das Haupt-
zollamt Hannover, das nun seine 
Jahresbilanz für 2018 vorgelegt hat.

Die aufkommensstärksten Steuern 
des Hauptzollamtes Hannover waren 
die Einfuhrumsatzsteuer mit 591 Mil-
lionen Euro, die Kraftfahrzeugsteuer 
mit 320 Millionen Euro, die Energie-
steuer mit 257 Millionen Euro und die 
Stromsteuer mit  200 Millionen Euro. 
Weiter wurden 33 Millionen Euro Zöl-
le, die an die EU nach Brüssel abge-
führt werden, erhoben. Auch das 
Land Niedersachsen profitiert von 
den Einnahmen des Hauptzollamts 
Hannover. Rund 8,7 Millionen Euro 
Biersteuer wurden an die Landes-
kasse abgeführt.

Im Jahr 2018 waren 650 Zöllnerin-
nen und Zöllner für das Hauptzollamt 
Hannover im Einsatz. Seit einigen 
Jahren ist das Hauptzollamt Hanno-
ver wieder zuständig für die Einstel-
lung und Ausbildung der eigenen 
Nachwuchskräfte. Im vergangenen 
Jahr absolvierten 85 Nachwuchs-
kräfte ihre Ausbildung beim Haupt-
zollamt Hannover. 

Zum 1. Januar 1993 entfielen die 
Zollkontrollen an den Grenzen zu den 
EU-Mitgliedsstaaten. Die Kontrolltä-
tigkeiten wurden in das Landesinne-
re verlagert und werden seitdem 
durch die „Kontrolleinheiten Ver-

kehrswege“ durchgeführt. Im ver-
gangenen Jahr überprüfte die Kon-
trolleinheit des Hauptzollamts Han-
nover insgesamt mehr als 7.100 
Personen und 4.500 Fahrzeuge. 
Dabei gab es zahlreiche Beanstan-
dungen. Sichergestellt wurden 
100.000 Zigaretten, 310 Kilogramm 
Tabak,  3.600 Gramm Marihuana, 
1.000 Gramm Amphetamin,  60 Waf-
fen und verbotene Gegenstände. 
Vier Personen wurden festgenom-
men.  

Im Bereich der Finanzkontrolle 
Schwarzarbeit hat das Hauptzollamt 
Hannover rund 6.300 Personen über-
prüft. Zusätzlich wurden bei 1.500 
Arbeitgebern Prüfungen der Ge-
schäftsunterlagen vorgenommen.  
3.000 Strafverfahren und 700 Buß-
geldverfahren wurden abgeschlos-
sen. 700.000 Euro Geldstrafen wur-
den durch Urteile und Strafbefehle 
von den Gerichten verhängt. Das 
Hauptzollamt Hannover setzte 
650.000 Euro an Geldbußen fest. Die 
ermittelte Schadenssumme belief 
sich auf zehn Millionen Euro. 

Die Warenströme, die heute „just 
in time“ fließen, kann der Zoll nur mit 
moderner Verfahrens- und Logistik-
technik bewältigen. Zoll und Wirt-
schaft stehen effiziente IT-Systeme 
zur Verfügung. Damit können Unter-
nehmen alle Warensendungen von, 
nach und durch Deutschland elek-
tronisch anmelden und abwickeln. 
Import- und exportorientierte Unter-
nehmen können außerdem bei allen 
zollrechtlichen Abfertigungsprozes-
sen Vereinfachungen beantragen, 
womit sich in aller Regel der Gang 
zum Zollamt erübrigt. „Das spart al-
len Beteiligten Kosten und Zeit“, so 
das Hauptzollamt.

Durch den weltweiten Internethan-
del ist auch die Anzahl der bearbei-
teten Postsendungen der Zollämter 

des Hauptzollamts Hannover erneut 
gestiegen. Abgefertigt wurden im 
Jahr 2018  insgesamt rund 54.000 
Päckchen und Pakete. Dabei wurden 
- wie in den Vorjahren - Verstöße ge-
gen das Washingtoner Artenschutz-
übereinkommen,  Plagiate und Wa-
ren, die gegen Sicherheitsstandards 
verstoßen, festgestellt.

Der örtliche Zuständigkeitsbe-
reich des Zollamts Soltau erstreckt 
sich auf den Heidekreis und den 
westlichen Teil des Landkreises 
Harburg. Die Soltauer Zöllnerinnen 
und Zöllner konnten im vergange-
nen Jahr in der Einfuhr  26.800 Wa-

renpositionen und  in der Ausfuhr 
500.000 Warenpositionen registrie-
ren. Ein- und ausgeführt wurden 
überwiegend Agrarerzeugnisse, 
technische Waren aller Art, Maschi-
nen und Maschinenteile aller Art, 
Munition, Sprengstoff und Abfälle 
zur Verwertung. Rund 3.900 Post-
pakete aus Drittländern wurden 
abgefertigt, wobei die Zöllner zahl-
reiche Plagiate entdeckten. Hier 
handelte es sich überwiegend um 
Textilien, Accessoires und Sportar-
tikel.  An den Gesamteinnahmen 
des Hauptzollamts Hannover war 
die Soltauer Dienststelle mit rund 
zehn Millionen Euro beteiligt.

Lämmerzählen 

In der Zeit vor Ostern erwachen auch Schäfer Günther Beuße und seine 
Heidschnucken aus ihrem Winterschlaf. Jeden Tag erblicken neue Läm-
mer der Schneverdinger Herde im Landschaftsschutzgebiet Höpen das 
Licht der Welt. Wie viele es in diesem Jahr sind, können Gäste und 
Einheimische am Ostersonntag erraten. Beim alljährlichen Osterquiz heißt 
die Frage „Wie viele Heidschnuckenlämmer zählt die Herde?“.

Spende für Calluna 

Zum internationalen Weltfrauentag wurde in der Alten Reithalle in Soltau 
ein Fest gefeiert, organisiert von den Gleichstellungsbeauftragten des 
Heidekreises und engagierten Bürgerinnen. Neben Tanzaufführungen 
und Vorträgen stand auch ein Second-Hand-Flohmarkt von und für Frau-
en auf dem Programm. Die Erlöse des Flohmarkts und des Kuchenver-
kaufs, insgesamt 200 Euro, wurden jetzt für einen guten Zweck gespen-
det: Für den Kinder- und Jugendhospizdienst Calluna. Der Verein beglei-
tet Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene mit einer lebensverkür-
zenden Erkrankung und ist Teil eines Netzwerks. Das vielfältige Angebot 
orientiert sich an den individuellen Bedürfnissen der Kinder und deren 
Familien. Die Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Soltau, Alice Petrik, 
deutete bei der Gelegenheit an, daß der Event zum Weltfrauentag in 
Zukunft regelmäßig stattfinden könnte: „Unser Angebot wurde gut an-
genommen. Vielen Dank an alle Unterstützerinnen und Kolleginnen, ich 
hoffe, wir sehen uns nächstes Jahr wieder.“ Näheres über Calluna erfah-
ren Interessierte auf der Homepage https://www.kjhd-calluna.de/.
                      Foto: A. Fanslau

Rund um die Schnucke
NEUENKIRCHEN. Wie in jedem 

Jahr wird traditionell am 1. Mai die 
neue Ausstellung auf dem Schäfer-
hof in Neuenkirchen eröffnet, ab dem 
2. Mai können Interessierte wieder 
den abendlichen Schnuckeneintrieb 
erleben. 

„Alles um die Schnucke“ lautet das 
diesjährige Thema der Ausstellung, 
die am 1. Mai um 16.00 Uhr im Hei-
dehaus startet. Mitglieder des Ver-
eins Schäferhof Neuenkirchen wer-
den bei der Eröffnung in das Thema 
einführen, die Schau ist in Zusam-
menarbeit mit dem Landesschaf-
zuchtverband Niedersachsen ent-
standen. Nach einer kleinen Stär-
kung vom Grill können Besucher  
im Anschluß miterleben, wie die 
Schnucken mit ihren Lämmern in den 

Stall zurückkehren. Die Ausstellung  
ist ab 2. Mai dienstags bis samstags 
von 17 Uhr bis 18.30 Uhr geöffnet.

Ebenfalls vom 2. Mai an bis Ende 
Oktober kommen abends - außer 
sonntags und montags - die Schnuk-
ken zurück auf den Hof in der Fals-
horner Straße 71: Ab etwa 17.30 Uhr 
treibt Schäfer Matthias mit seinen 
Hunden die Herde heimwärts. Besu-
cher können ihr entgegengehen und 
die Schnucken hautnah erleben, vor 
allem für Kinder ein tolles Erlebnis.

Auch der Hofladen, der Produkte 
rund um die Schnucke sowie weite-
re regionale Erzeugnisse und heide-
typische Souveniers führt, hat dann 
geöffnet. Weitere Infos gibt es unter 
Ruf 01520-8959994.
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Kurierfahrer/in (m, w, d) 
für Dokumententransporte (Mo.–Fr. ca. 6.30 Uhr–12.30 Uhr), 
beginnend in Soltau auf 450,– €-Basis zu sofort gesucht.

Einstellungsvoraussetzungen:
Polizeiliches Führungszeugnis ohne Eintrag,  
sehr gute Deutschkenntnisse, Fahrerlaubnis Kl. B/3.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, Sie zuverlässig sind und 
selbstständiges Arbeiten bevorzugen, bewerben Sie sich bitte bei:

GmbH Breloh
Rehrhofer Weg 145, 29633 Munster oder per E-Mail:  
bewerbung@cohrs-kurier.de unter Angabe der Referenznr. Ku 2019005

Wir bewegen die Heide  – und benötigen deine Mithilfe! 

Physiotherapeuten (m w d)
in Voll oder Teilzeit - zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

Das solltest Du Dir gönnen!
• Die Möglichkeit zur Selbstverwirklichung
• Eine überdurchschnittliche Vergütung 
• Zuschüsse und freie Tage für Fortbildungen / interne Fortbildungen
• Eine ganztägig besetzte Anmeldung
• Außergewöhnliche Teamevents
• Ein offenes und fröhliches Team
• Betriebliche Altersvorsorge
• Ungestörtes Arbeiten, frei von Nebentätigkeiten

Das solltest Du mitbringen !
• Herz, Seele mit einer Extraportion positivem Denken
• Das Bestreben dich selbst und die Praxis zu verbessern

Wir möchten mit Dir 
neue Wege gehen und den 

Erfolg mit Dir teilen!

Rathauspassage 24, · 29640 Schneverdingen
Tel. 05193 974905  · info@praxis-danziger.de 

www.praxis-danziger.de 

Einsatzfreudige 
Schlepperfahrer 

auf Festanstellung gesucht per 
sofort. FS Kl. CE ist erforderlich. 
Wir freuen uns über Ihren Anruf 
unter Handy-Nr. 0160 8215261. 

Gevers GmbH 
29643 Neuenkirchen

SERVICEKRAFT für Spielhalle 
gesucht! Freundlich, teamfähig, 
zuverlässig u. flexibel,Voll-/Teilzeit 
o. 450-”-Basis. Standort Schnever-
dingen. First Casino Entertain-
ment GmbH, Postfach 800210, 
21002 Hamburg, office@fceg.de

Unser Team braucht Verstärkung.

Wir suchen:

Servicekräfte
in Teilzeit und als Aushilfe

Wir freuen uns über einen Anruf: 04188 - 414 (Sandra Fuchs)

Hotel-Restaurant Fuchs  
Hauptstraße 35 · 21256 Handeloh · 04188 - 414

Sie sind eine

engagierte Pflegefachkraft
und suchen eine neue Herausforderung? Dann lernen Sie  
uns kennen und bewerben sich für einen Arbeitsplatz in  
Voll- oder Teilzeit zum 01.07.2019 (auch gerne früher)

Was Sie mitbringen sollen:
• Examen als Pflegefachkraft
• eine freundliche und aufgeschlossene Persönlichkeit
• Auseinandersetzung mit der Hospiz- und Palliativarbeit

Was wäre noch schön:
• eine Palliativ Care Weiterbildung
• Erfahrung in der Hospizarbeit

Was wir Ihnen bieten:
•  einen Arbeitsplatz in Vollzeit 38,5 Std. oder in Teilzeit - 

(auch Dauernachtdienst) im Hospiz Nordheide 
in Buchholz i.d.N.

• ein interessantes und abwechslungsreiches Aufgabengebiet
• tarifliche Vergütung
• eigenverantwortliches Arbeiten
• ein engagiertes und freundliches Team

Sind Sie interessiert?

Dann senden Sie Ihre schriftliche Bewerbung bitte an die

Hospiz Nordheide gGmbH, Bremer Straße 37, 21255 Tostedt

Der Ev.-luth. Kindertagesstättenverband Rotenburg-Verden  
sucht für seine KiTa Am Jordan in Schneverdingen

Staatl. anerkannte  
Erzieherin (m/w)
1.8.2019 – 33,75 Stunden oder mehr – UNBEFRISTET!

BFDler*innen
für unsere KiTas in Schneverdingen, Rotenburg und 
Visselhövede ab 1.8.2019

Seien Sie dabei! Wir freuen uns auf Sie in unserer partizi-
pativ arbeitenden Ganztagseinrichtung in Schneverdingen.

Informationen erhalten Sie bei Frau Röhrs, fon 05193 4231

Bewerbungen (gern auch per E-Mail) richten Sie bitte an

Ev.-luth. Kindertagesstättenverband  
Rotenburg-Verden z. Hd. Frau Paul-Renken  
Lindhooper Str. 103  
27283 Verden  
bettina.paul-renken@evlka.de

Wir stellen ein!

Wir bilden aus!

Wir gestalten Zukunft!

Nettes Team sucht Verstärkung!
Suche flexible, zuverlässige

Reinigungskraft (m/w)
für kleines Hotel in Soltau, nach Bedarf,

2 – 3mal wöchentlich, max. 450.- 
Telefon 05191 98020

Die Stadt Munster sucht
zum 01. 07. 2019

eine/n Mitarbeiter/in (m/w/d) 
für die Fachgruppe Soziales 

Ausführliche Informationen erhalten Sie im Internet unter
www.munster.de

und in der Fachgruppe Zentrales der Stadt Munster  
bei Herrn Holz, Zimmer 2.01 sowie unter der  

Telefonnummer 05192 130-1100 · E-Mail: jan.holz@munster.de

Wir suchen einen Fahrer 
auf 165-Euro- bzw. 450-Euro-Basis. 

Einsatzzeit und -ort nach Absprache. 
PKW mit Hänger-FS reicht. 

Telefon 0157 83139738

Frühwanderung
LÜNZEN. Wie immer unter dem 

Motto: „In der Frühe das Dorf einmal 
anders sehen“  lädt der Heimatverein 
Lünzen zur Frühwanderung ein: Am 
Sonntag, dem 28. April, können 
Frühaufsteher die Schönheit der ver-
borgene Ecken und Winkel der Ort-

schaft entdecken, denn Lünzen im 
Tagesbeginn ist ein besonderes Er-
lebnis. Los geht es zur zwei- bis drei-
stündigen Wanderung, danach gibt 
es (gegen Kostenbeitrag) ein ge-
meinsames Frühstück. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

„Marke Eigenbau“
FINTEL. Da staunten die Beamten 

der Polizeistation Fintel nicht schlecht, 
als ihnen kürzlich während der Strei-
fenfahrt ein Jugendlicher aus der 
Samtgemeinde Fintel auf einem 
selbstgebauten Motorroller in Holz- 
und Metallbauweise entgegenkam. 
Bei den Komponenten für sein Gefährt 
„Marke Eigenbau“ war der Konstruk-
teur durchaus kreativ: Das Fahrzeug 

war unter anderem mit Reifen einer 
Schubkarre und als Antrieb mit einem 
Motor, der aus einem Gartenvertiku-
tierer stammt, versehen. Auf Grund 
des fehlenden Versicherungsschutzes 
in Verbindung mit weiteren Fahrzeug-
mängeln wurde dem jungen Mann die 
Weiterfahrt mit dem Eigenbau unter-
sagt und seine Eltern persönlich in 
Kenntnis gesetzt.

Offener Kino-Abend
MÜDEN. Beim offenen Kino-Abend 

ist am kommenden Freitag, 26. April, 
um 19 Uhr im Gemeindehaus Müden 
der Film „Das schweigende Klassen-
zimmer“ (Altersfreigabe: FSK 12)zu 
sehen. Der Eintritt ist frei, Getränke 
und Knabberzeug gibt es zum Selbst-
kostenpreis. Zur Handlung des viel-
fach ausgezeichneten Films: „Stalin-
stadt 1956: Bei einem Kinobesuch in 
Westberlin sehen die Abiturienten 
Theo und Kurt dramatische Bilder 

vom Ungarn-Aufstand. Ihre Klasse 
beschließt daraufhin spontan im Un-
terricht eine Schweigeminute abzu-
halten. Doch damit geraten sie in die 
politischen Mühlen der noch jungen 
DDR: Der Volksbildungsminister ver-
urteilt sie als Konterrevolutionäre und 
verlangt die Namen der Rädelsführer. 
Doch die Schüler halten zusammen 
und werden damit vor eine Entschei-
dung gestellt die ihr Leben für immer 
verändert...“

Querungshilfe für Alvern?
ALVERN. Nach wie vor können 

Bürgerinnen und Bürger in Alvern die 
Bushaltestelle in ihrem Ort von der 
gegenüberliegenden Seite nur auf 
unsicherem Wege erreichen. Der hie-
sige Bundestagsabgeordnete Lars 
Klingbeil hatte sich deshalb kürzlich 
an den niedersächsischen Verkehrs-
minister Bernd Altusmann gewandt. 
In seinem Schreiben bat Klingbeil um 
eine ausführliche Prüfung des Sach-
verhalts. Wie Klingbeil nun mitteilte, 
kündigte Althusmann Gesprächsbe-

reitschaft an. In seiner Antwort an 
den Bundestagsabgeordneten aus 
Munster heißt es, daß die nieder-
sächsische Straßenbauverwaltung 
offen sei, bei einem gemeinsamen 
Termin mit der Stadt Munster die Si-
tuation vor Ort zu besprechen. Kling-
beil zeigte sich erfreut: „Es ein gutes 
Zeichen, daß es weitere Gesprächs-
bereitschaft gibt. Ich bin davon über-
zeugt, daß eine Querungshilfe sehr 
zur Sicherheit der Bürgerinnen und 
Bürger in Alvern beitragen würde.“

Finanzen
MUNSTER. Der Finanzausschuß 

der Stadt Munster kommt in öffent-
licher Sitzung zusammen: Am Don-
nerstag, dem 25. April, um 19.30 Uhr 
im Rathaus. 

Soziales
MUNSTER. In öffentlicher Sitzung 

tagt der Jugend-, Integrations- und 
Sozialausschuß der Stadt Munster 
am Dienstag, dem 23. April, um 
19.30 Uhr im Rathaus. 

Einwohner
BRELOH. Die Stadt Munster lädt 

ein zur Einwohnerversammlung der 
Ortschaft Breloh: Am Mittwoch, den 
24. April, um 19.30 Uhr im Feuer-
wehrgerätehaus. Die Tagesordnung 
hängt am Rathaus in Munster aus.

Gemeinsam
SCHNEVERDINGEN. Der Verein 

„Gemeinsam aktiv“ in Schneverdin-
gen lädt zum Handarbeiten und Klö-
nen (für alle, die nicht handarbeiten 
möchten) ein: Am 24. April um 15 Uhr  
im Gruppenraum der FZB. 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

Zahntechniker m/w/d
Wir freuen uns über Ihre Anfrage.

Gärtner Dentaltechnik - Zw. d. Wassern 2b
27356 Rotenburg/W.  -  Tel.:  04261 8700

facebook.com/heidekurier.news

Jetzt Fan

werden!
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Lüters HofLaden
Steffi Lüters

Tägl. geöffnet von 9 bis 19 Uhr
auch an Sonn- und Feiertagen

Wir beliefern Neukauf Bispingen 
Schneverdingen 

E-Center Ehlers Soltau
REWE Center Soltau

REWE Klaus Bad Fallingbostel

SPARGEL
täglich frisch

Mühlenweg 7 · 29614 Soltau
Telefon 0 51 91 - 97 86 15

Öffnungszeiten:
Mittagstisch täglich 12.00 - 14.30 Uhr

Warme Küche: 17.30 - 22.30 Uhr

Es wird wieder 
gespargelt

SPARGEL
in verschiedenen Variationen

zum Beispiel zum Steak,
Schnitzel oder Fisch

Wir eröffnen die Spargelsaison
Genießen Sie vielfältige neue Spezialitäten

mit Wietzendorfer Spargel.

Hauptstraße 27 · 29649 Wietzendorf
Telefon 0 51 96 96 00

www.hotel-hartmann.de
info@hotel-hartmann.de

Um Tischreservierung wird gebeten.

(pb) Auch wenn Spar  gel we 
gen sei  nes un  ver  gleich  li  chen 
Aro  mas ge  nos  sen wird, die 
Gour  metstan  gen ha  ben auch 
er  näh  rungs  phy  sio  lo  gisch ei  ni
 ges zu bie  ten.

Der bo  ta  nische Na  me As  pa 
ra  gus of  fi  ci  na  lis (lat. = Arz  nei) 
deu  tet schon auf ei  ne me  di  zi
 nische Be  deu  tung hin. Chi  ne 
sen, Rö  mer und Grie  chen ver 
schrie  ben ihn als Arz  nei ge  gen 
al  ler  lei ge  sund  heit  li  che Un 
päss  lich  kei  ten. 

Be  reits um 3000 v. Chr. ist der 
An  bau im Reich der Pha  rao 
nen be  legt. Die er  sten deut 
schen Spar  gel  pflan  zen sind 
da  ge  gen noch recht jung und 
sol  len um das Jahr 1550 in 
Stutt  gart das er  ste Mal an  ge 
baut wor  den sein. 

Die Spar  ge  lern  te be  ginnt 
hierzu  lan  de et  wa Mit  te April 

und en  det am 24. Ju  ni, dem 
Jo  han  nis  tag. Tra  di  tio  nell be 
en  den die Bau  ern an die  sem 
Tag die Ern  te, da  mit die Pflan
 zen ge  nug Zeit ha  ben, sich zu 
re  ge  ne  rie  ren. In ei  ner Por  ti  on 
(500 g) stec ken nur 85 Ki  lo  ka
 lo  rien, aber im  mer  hin 7,5 g 
Bal  last  stof  fe. Ei  ne Por  ti  on 
kann den täg  li  chen Be  darf an 
Vit  amin C und Fol  säu  re zu 
über 100 Pro  zent dec ken, an 
Vit  amin E zu 90 und an den 
Vit  ami  nen B1 und B2 im  mer 
hin zu et  wa 50 Pro  zent. Zu  dem 
be  sticht Spar  gel durch sei  nen 
Ge  halt an Ka  li  um, Kal  zi  um 
und Ei  sen. Nicht zu ver  ges  sen 
die As  pa  ra  gin  säu  re, Ka  li  um 
sal  ze und äthe  ri  schen Öle, die 
ge  mein  sam die Nie  ren  tätig 
keit för  dern und zu ei  ner er 
höh  ten Was  ser  aus  schei  dung 
bei  tra  gen. Neue  re Stu  di  en 

wei  sen au  ßer  dem dar  auf hin, 
dass der Spar  gel bio  akti  ve 
Sub  stan  zen ent  hält, die sich 
hem  mend auf krebser  re  gen  de 
Stof  fe aus  wir  ken. Da  zu zäh  len 
Sa  po  ni  ne, aber auch die Farb
 stof  fe des grü  nen und vio  let 
ten Spar  gels. 

Fri  scher Spar  gel ist an ei  nem 
fest ge  schlos  se  nen Kopf und 
saf  ti  gen Schnit  ten  den zu er 
ken  nen. Au  ßer  dem bre  chen 
die Stan  gen leicht und quiet 
schen beim An  ein  ander  rei  ben. 

Ge  öff  nete Köpfe, aus  getrock
 nete Schnit  ten  den und ein 
leicht säu  er  li  cher Ge  ruch sind 
da  ge  gen ein  deu  ti  ge Zei  chen 
feh  len  der Fri  sche. Wird der 
Spar  gel nicht gleich ver  arbei 
tet, soll  te man die Ver  pac kung 
ent  fer  nen, die Stan  gen in ein 
feuch  tes Tuch ein  wic keln und 
in den Kühl  schrank le  gen (La 
ger  tem  pera  tur: 5 bis 10 °C). 
Un  ge  schält ist er so et  wa zwei 
bis drei Ta  ge oh  ne gro  ße Aro
 ma  ver  luste halt  bar.

Ge  sund  heit von der Stan  ge

13. Mai bis 23. Juni 2019 

Spargel-Wochen
in der therme~lounge

Soltau Therme · Mühlenweg 17 · 29614 Soltau
Telefon 0 51 91 8 44 89 · www.soltau-therme.de

Bergstraße 10 · 29614 Soltau
Telefon 05191 98210 · Fax 982129

www.zumpostillion.de
info@zumpostillion.de

HOTEL RESTAURANT

Zum Postillion

ENDLICH
SPARGELZEIT 

Mo. bis Sa. ab 17.00 Uhr

MUTTERTAG 
12. Mai 2019

Spargelbuffet ab 11.30 Uhr
Gerne auch bei gutem Wetter  

auf unserer Bierterrasse.
Reservierungen erbeten.

An der Bundesstr. 6 (B 71/B 209) · Soltau-Harber ·� 0 51 91-24 25 o. 1 84 70 · Fax 30 93

• Kartoffeln • Eier
• Wurst • Schinken

• Geschenkartikel
• Honig • Liköre

Täglich frischer Spargel!Kostenloser

Service für Sie:
unsere

Spargelschäl

maschine

Gerit Jung, Schulstraße 11 a, 29328 Müden/Örtze, Tel. 05053-1310
GASTHAUS HE IDESEE

Wir empfehlen jetzt im Frühjahr

unsere schmackhaften Spargelgerichte.

Es ist wieder 
soweit: Auf den 

Feldern startet die 
Spargelernte.

Das beliebte Gemüse 
schmeckt, ist ge  sund 

und macht nicht dick. 
Was will man mehr?

SpargelzeitDie

beginnt…
Große Auswahl an frischem

SPARGEL
aus eigener Produktion

Je. Mittwoch + Samstag auf
dem Soltauer Wochenmarkt

Südkampen 27
� 0 51 66

2 74
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Verlagssonderveröffentlichung

Die beste Zeit 
für feine Momente

Weesener Straße 17
29320 Hermannsburg
www.hotel-im-wiesengrund.de

Bei uns können Sie täglich frühstücken,
zu Mittag und zu Abend essen und 

die Feste feiern, wie sie fallen.
Wir freuen uns auf Ihre Tischreservierung!

Info und Anmeldung:
Telefon (0 50 52) 9 89 40

Dienstag Ruhetag –  
Gruppen nach Anmeldung jederzeit.

Familien
Hagelstein und Hiestermann

&
alle guten Geister vom Wiesengrund

    Hotel            Restaurant

GmbH & Co. KG

Lüneburger Straße 187 · 29614 Soltau · Telefon 05191 3512
Fax 05191 5012 · Email: info@neumanns-waldschaenke.de

Täglich warme Küche ab 17.00 Uhr
Sonn- und Feiertage ab 11.30 Uhr · Montag Ruhetag

Mehr Infos unter: www.neumanns-waldschaenke.de

PFINGSTEN
9. & 10. Juni
12 Uhr

UNSER SPARGELBUFFET

für die ganze Familie
Spargel in verschiedenen Variationen,

hausgemachte Hollandaise, Schnitzel, 

Schweinefilet, Lachs, roher und gekochter 

Schinken, Spargelcremesuppe und Spargel 

überbacken. Suppe und Dessert inklusive!

Preis pro Person 29.90 E

Kinder bis 4 Jahren frei. Bis 12 Jahre

1 E pro Lebensjahr und ab 13 Jahren voll.

(pb) Der Deut  schen lieb  ste 
Ge  mü  se  stan  ge ist in meh  re  ren 
un  ter  schied  li  chen Farb  varian 
ten er  hält  lich. Wo  durch un  ter
 schei  den sich die ver  schie  de 
nen Sor  ten?

Spar  gel wird in ver 
schie  de  nen Far  ben an 

ge  bo  ten. Der Un  ter  schied 
liegt im We  sent  li  chen im Ge 

schmack, wel  cher durch die ver
 schie  de  nen Farb  stof  fe (Ant  ho 
zya  ne, Chlo  ro  phyll) her  vor 
geru  fen wird, aber auch in der 
An  bau  metho  de und Sor  ten 
wahl. 

Der wei  ße Spar  gel, auch 
Bleich  spar  gel ge  nannt, ist hier
 zulan  de der be  lieb  te  ste  die 
Deut  schen sind die größ  ten 
Bleich  spar  gel  ver  zeh  rer in Eu  ro
 pa. Be  vor der Bleich  spar  gel ge 
ern  tet wird, müs  sen die Däm 
me über den Pflan  zen auf 
gehäu  felt wer  den, da  mit der 
Spross im  mer mit Er  de be  deckt 
ist und weiß bleibt. Die Ern  te 
ist rei  ne Hand  arbeit. Je  de ein 
zel  ne Stan  ge muss mit der 
Hand ge  sto  chen wer  den  be 
vor sie die Er  de durch  bricht. 
Wei  ßer Spar  gel ist be  son  ders 
zart und zeich  net sich durch sei

 nen mil  den Ge  schmack aus. 
Bleich  spar  gel muss vor dem 
Ver  zehr ge  schält wer  den. 

Ei  ne ro  sa bis vio  lett  pur  pur  ne 
Fär  bung am Kopf und ei  ne teil
 wei  se wei  ße Fär  bung an der 
Stan  ge kenn  zeich  nen den vio 
let  ten Spar  gel. Die Spross  ver 
fär  bung tritt dann auf, wenn 
der Bleich  spar  gel nicht so  fort 
nach dem Durch  sto  ßen der 
Er  de ge  ern  tet wird. Er zeich  net 
sich durch ei  nen et  was in  ten  si 
veren Ge  schmack aus. Auch vio
 let  ter Spar  gel muss vor dem 
Ver  zehr ge  schält wer  den. 

Beim grü  nen Spar  gel muss 
der Kopf und der größ  te Teil 
der Spar  gel  stan  ge ei  ne grü  ne 
Fär  bung auf  wei  sen. Der Grün 
spar  gel wächst ober  irdisch un 
ter na  tür  li  cher Licht  ein  wir  kung 
auf und bil  det da  durch ei  ne 
ent  spre  chen  de Far  be aus. Dies 
führt zu ei  nem hö  he  ren Ge  halt 
an wert  geben  den In  halts  stof 
fen und zu ei  nem et  was wür  zi

 ge  ren Ge  schmack. Welt  weit 
ge  se  hen hat der Grün  spar  gel 
ei  ne weit  aus grö  ße  re Be  deu 
tung als Bleich  spar  gel. In den 
USA, ei  nem der klas  si  schen 
Grün  spar  gelLän  der, wird bei 
spiels  wei  se zu 98 Pro  zent Grün
 spar  gel ver  zehrt. Be  vor  zugt 
wer  den im An  bau die ant  ho  cy
 an  frei  en Sor  ten, die ei  nen mild 
wür  zi  gen Ge  schmack ha  ben. 
Der Preis ist mit dem des Bleich
 spar  gels ver  gleich  bar. Die Ern  te 
ist nicht so auf  wen  dig, al  ler 
dings sind die Hekt  arer  trä  ge 
ge  rin  ger. Der Grün  spar  gel muss 
vor dem Ver  zehr nur im un  te  ren 
Be  reich ge  schält wer  den.

Die Spargel-Farbenlehre

Fri  sch vom Erzeuger
(pb) Beim Spar  gel ist die Fri

 sche das aus  schlag  geben  de 
Qua  li  täts  merk  mal.

Kein an  de  res Ge  mü  se „at 
met“ nach dem Ern  ten noch so 
in  ten  siv wei  ter wie die lan  gen, 
ed  len Spar  gel  stan  gen. Das 
Ver  hal  ten des Spar  gels – auch 
nach der Ern  te – ist in For 
schungs  insti  tu  ten ge  naue  stens 
un  ter  sucht wor  den. In vie  len 
Tests wur  de ein  deu  tig be  stä 
tigt, was Spar  ge  lieb  haber, er 
fah  re  ne Haus  frau  en und Kö 
che längst wis  sen: die ein 
wand  freie Qua  li  tät ist – ge  ra  de 

beim Spar  gel – von der Fri  sche 
ab  hän  gig. Mit zu  neh  men  der 
La  ger  dau  er wird nicht nur der 
Zer  set  zungs  pro  zess in Gang 
ge  setzt, es wer  den au  ßer  dem 
Säu  ren und Zuc  ker ab  ge  baut, 
die we  sent  lich den gu  ten Ge 
schmack des Spar  gels mit 
bestim  men. Wird Spar  gel ge 
schnit  ten, ist das ed  le Ge  mü  se 
be  müht, die Schnitt  stel  le „ab 
zu  dich  ten“. 

Mit der La  ger  dau  er nimmt 
die  se bis  her in kei  ner Züch 
tung zu ve  mei  den  de Ei  gen 
schaft des Spar  gels zu. Er 

trock  net von der Schnitt  stel  le 
her aus, wird un  ten fa  se  rig, 
oder wie man sagt, „hol  zig“. 
Spar  gel ver  trägt da  her 

schlecht lan  ge Trans  port  we  ge 
 die lo  gi  sche Schluss  fol  ge  rung 
ist, den Spar  gel am be  sten di 
rekt vom Er  zeu  ger kau  fen.

Hofladen und Sommercafé 
in Hellwege: täglich 

von 8.00 bis 18.00 Uhr geöffnet. 

Verkaufsstände 
auch in Ihrer Nähe! 

Telefon 04264 · 84222 
www.schlohs-spargelhof.de 

Großes Spargelfest 

am 19. Mai 2019 

www.spindlershof.de 
Dannhorn 9 · Telefon 05191 2223

HOFFEST
28. APRIL 2019

frischer Spargel
direkt vom Erzeuger

Hofladen tgl. 9 - 13 & 14 - 18 Uhr
Öffnungszeiten Hofcafé

jeden Sa. & So. 14 - 18 Uhr

Poststraße 10 · 29683 Dorfmark
Telefon 05163/313

www.gasthaus-meding.de
Gaststube@gasthaus-Meding.de

Di.–Do. 10–14 Uhr und 16.30–22 Uhr 
Fr.–So. ab 10 Uhr · Mo. Ruhetag

Traditionelle Gastronomie mit frischen Ideen

12. Mai Muttertag

  Leckeres  
Spargel-Buffet ab 12 Uhr

– WIR BITTEN UM RESERVIERUNG! –

 Schnitzelgerichte
        vom Lübchiner Strohschwein!

Die Spargel-
  saison hat    
    begonnen!

Täglich frisch!

Heinrich Witthöft
Klein Amerika · 29649 Wietzendorf

Telefon 05196 1265 · Fax 05196 2450

Auch geschälter 

Spargel

Täglich geöffnet

von 9.00 bis 19.00 Uhr

in der Spargelsaison

Umfangreiches

SPARGELBUFFET
- Essen soviel Sie mögen -

Freitag, 10. Mai ab 18.30 Uhr
Um Tischreservierung wird gebeten.

Brammers Landhotel

»Zum Wietzetal«
Inh. Fam. Renken-Krätzer

Reiningen · Wietzendorf ·  05196 395

SpargelzeitDie

beginnt…
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private kleinanzeigen

kfz-markt

Wohnmobil, suchen über diesen 
Weg ein Wohnmobil, über ein seriö-
ses Angebot würden wir ( 2 Erwach-
sene + 1 Kind ) uns freuen.  0157 
78019310

Ich verkaufe 4 Reifen, Continental, 
Sommerreifen, 215/65 R17, Profil-
tiefe 6-7 mm, DOT3718, Preis 180.- 
VB 0179 9940099

KFZ-Ankauf aller Art
Auch mit son. Schäden.

Jederzeit erreichbar.
Seriöse Abwicklung. 

Tel. 0176 22782947
Passat Variant Comfortline 2,0 TDI, 
Blue motion, 150 PS, blau-met., 
6-Gang, EZ 04/2015, 58.500 km,  
17.900.- 0171 8718198

Stellplatz für Wohnwagen, Lager-
fläche, keine Scheune, feste Halle, 
auf Wunsch als abgeteilter Raum in 
Wietzendorf. 0171 2130842

Wohnmobil Sommerreifen, Fiat Du-
cati Continental auf Stahl, 6,4 + 7,9 
mm, 215/70 R15 CP109R, Super-
preis 98.- 05193 970163

VW T4 Projekt 2, Tüv neu, 7-Sitzer, 
2.4 l, SV, ZV + Fb., ABS, EFH, AHK, 
Zahnr. gem, orange, Rdo.-CD, USB, 
Alus, Wi.- + Sommerr., Bj. 95, 5türig, 
380 tkm, 2.999.- VB, 0157 51974929

Verk. 2 Stk. PKW-Anhängerachsen 
á 1000 kg Ges.-Gewicht, Auflagen-
mitte 1350 mm, Marke Knott, neu, 
Hobbyaufgabe, Preis VHS 05193 
2985

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944 - 36160  ·  www.wm-aw.de Fa.

2x Pkw Kombi + Kleinwg. 2. Hd. 
Volvo Bj. 04 85 kW 1.9 l CDi V40 TÜV 
8/19 o. neu, VB 1890.- + 4trg. 07er 
Panda, Euro4, 50.- St., TÜV neu, un-
fallf., 5-l-Auto, 1690.- 0175 8071432

Sehr schönes Bertone Astra Cabrio 
für 1500.-, Liebhaber Youngtimer, 
Extras, Alu, etc., fast neues Verdeck, 
TÜV 6/2020, näheres 0173 4105542

Ihr Anhänger Zentrum „BF“ 
OT Tewel · Tel. (0 51 95) 24 31

Fleetwood Garland Kl. 800-1000 kg 
Wohnwg. für 2800.-2-3 Schlafplätze, 
Du. + WC, Kalt/Warmwasser-Sys-
tem, engl. Modell 128-2 neue Rfn. + 
div. Extras, s. gepfl. 05822 9419754

799.- Kombi mit AHK + div. Neu-
teilen f. 400.-, 2002er Focus 1,6 l, 55 
kW, Euro4, TÜV Ende 2019, spars. 
Kombi 6-7 l auf 100 km, Arbeitsauto 
05822 9419754

Kawa 1000 GPZ-RX Oldt. 33 J. alt 
72 kW, gut. gebr. Zustand, 1200.-, 
TÜV 2/19 abgel., sollte aber kein gro-
ßes Problem sein! Neue Batterie 
usw., Zust. 3 05822 3521

Golf 5 TSI, schwarz, Bj. 2/2015, 125 
PS, 26.500 km, NP 28.000.- für 
13.000.- 05192 9569971

Sommerreifen für BMW X1, Dop-
pelspeiche Alufelgen 225/50/18/99W 
Bridgestone, 300 km, NP 1900.- jetzt 
1100.- 05195 9728698 ab 18 Uhr

VW-Bus-Transporter geschl., EZ 
1/2006, 237 tkm, Zahnriemen bei 
199.000 neu! 2,0 ltr. TDI, 77 kW, 
5/2020 TÜV, AHK, 3.650.-, guter Zu-
stand, kein Klima 01520 2166208

verkaufe

Aus Ferienw. nagelneue Couch, kl. 
Couch, Schränke, Geschirr, Töpfe, 
Couch, 250.-, Porzellan, Fernseh-
sessel, 50.- VB, top Zustand 05190 
1285

Damenfahrrad, 28er, Lloyd, weiß, 
7-Gangschaltung zu verkaufen. 0157 
57685352

Der nächste Winter kommt be-
stimmt, Feuerholz in 1m-Enden am 
Waldweg mit PKW gut erreichbar, 
nahe Bispingen bzw. Munster für 
30.-/rm abzugeben.  05191 979943

Bollerwagen VB 25.-; Alu-He.-Rad 
28er VB 90.-; Anrichte Kiefer massiv 
VB 25.-; 4 Stühle nostalgisch aus 
Metall/Geflecht VB 60.- 05191 13776

4 Sommerreifen ohne Felgen neu 
(10 km) 215/45 R16 86H Dunlop, 
Preis 240.- 0171 9502567

Gardena Hauswasserwerk Premi-
um 5000/5 ECO Fehlkauf Neupreis 
349.- jetzt 250.- VB. Kompressor 50L 
Neu 100.- VB. 05193 9799165, Han-
dy 0176 6264382

Generalüberholte Kolbenpumpen 
und Speicher WN15 1,5 cbm/h VB. 
W25N 2,5 cbm/h VB. 300L Speicher. 
VB. 05193 9799165, Handy 0176 
6264382

Einbauküche komplett mit elektr. 
Geräten und allem Zubehör, Bj. 1999, 
sehr gut erhalten. 3,56 breit x 2,40 
hoch x 0,60 tief, Ausb. 19. KW, VB 
1000.- 0176 43372407

Beetabdeckung / Rindenmulch / 
Hackschnitzel aus Laubholz - solan-
ge Vorrat reicht - Anlieferung möglich 
0171 8328770

Galaxy S III mini 35,- Fuji Finepix 
F550EXR 50,- TFT Monitor Samsung 
2333 sw 30,- Cafe/Espressomaschi-
ne Krups 20,- 0151 2688988

4 Kunststoffstühle, weiß mit Scho-
ner, 1 Sonnenschirm, oval m. komp. 
Tisch und Fuß; 1 Gartenliege + Stuhl 
mit Bezug, wenig geb. 30.- 0160 
5906462

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

Antikw Küchenhexe + sehr schöner 
Kanonenofen, Hexe von Coenen 
100.-, Ofen Godin NP etwa 1.200.- 
für 600.-, top Zustand, mit Papieren. 
05822 9419755

Bienenvölker in 29649 Wietzendorf, 
DNN, 11er, Kg. von 2017/18, Ge-
sundheitszeugnis, Ameisen- u. Oxal-
säure behandelt, 130.- 0152 
59759784

Gebrauchtes S-Pflaster abzuge-
ben, Höhe 8 cm, ca. 33 qm, auf Pa-
letten, grau, Preis 1 Kiste Bier. 0157 
55289464

Nordmende Röhrenradio Tannhäu-
ser 57, Bandmaschine Uher vario-
cord 263 05195 2938

Kult-Fahrrad mit Hilfsmotor, Saxo-
nette, für 350.- zu verkaufen. 05195 
2605

Umzugskartons, einmal benutzt, 
sehr stabil, 25 Stück abzugeben, 1.- 
je Stück 0174 3411267

Von privat: Nistkästen, Vogelhäuser, 
Windspiele, Windmühlen kl. + gr. Bit-
te ab 10 Uhr. Danke. Wietzendorf, 
Über der Brücke 10, 0178 4726638

Kinderspielanlage 425 x 190 cm 
aus Holz, gebraucht, inkl. Schaukel, 
Strickleiter und Wellenrutsche, super 
günstig abzugeben 05191 13308

Benzinrasenmäher, MC-Culloch 
M51-140WRX, 48 cm Schnittbreite, 
Briggs-&-Stratton-Motor 550E, 4 
Jahre alt, 150.- VB 0173 6406668

suche

Suche präparierte Tiere, alten Glo-
bus, Musikinstrumente, Schach-
spiel, Briefmarken und Ansichtskar-
ten, Erotikbilder 0157 56332602

Sammler sucht Orden, Urkunden, 
Dolche, Säbel, Mützen, Helme usw. 
aus der Zeit bis 1945! Zahle z. B. für 
Dt. Kreuz in Gold ab 2.000.-. Kommt 
in gute Hände. 05822 5566, evtl. AB

Suche in Schnverdingen 1-1,5-Zi-
mer-Whg., dringend zum 15.5.2019 
bis 380.- warm, ca. 50 qm Chiffre 
15295 Heide Kurier, Soltau

Suche liebe/n Friseur/in, die zu mir 
nach Hause kommt. Überwiegend 
für blonde Strähnen, in Svd. 0152 
23452837 Whatsapp geht natürl. 
auch :-)

Suche dringend Wohnwagen 
oder Wohnmobil

Telefon 01 71 3743474

Suche Aufsitzmäher, auch defekt. 
0172 4404079

Geschichte bis 1945, Privathistori-
ker kauft: Soldatenfotos/Fotoal-
ben,Wehrpaß, Urkunden, Orden, 
EK2, Feldpost, Bücher, Helm, Bajo-
nett, etc. 04231 930162

Suche Lego-Steine, besonders 
Lego 9-Volt-Eisenbahn (mit Trafo) 
und Lego Star Wars. 0151 20142510

Kaufe Zinn, kg 5.-, Besteck versil-
bert 90/100, kg 5.-, aus Omas und 
Opas Zeit: Armband, Taschen, Uh-
ren, Schmuck, Modeschmuck, Mili-
täria 0177 7582116

Moin, moin, suche Zinn in kleinen 
und großen Mengen, bitte alles an-
bieten. 0173 2719876

Suche Gartenarbeit, Beete sauber-
machen, Heckeschneiden, Carport 
streichen, Rasenmähen 0152 
18408827

immobilien
vermietung

Neuenk./Delmsen, 3-Zi.-Whg., DG 
mit EBK, Bad, Abstellr., Balkon, 
PKW-Stellpl., 73 qm, KM 410,- + NK 
ab 01.08.19 zuvermieten 0174 
9365068

Solv. ruhig. Ehep. sucht im Heide-
kreis, bevorz. SOL, Snevern o. Neu-
enkirchen, e. 3-5-Zi.-EG-Whg. o. 
Bungalow ab 80 qm. Schufa vorh. 
0174 6364450

Neuenkirchen, 2-Zi.-Whg., 40 qm, 
EBK, D-Bad, Laminat, K-TV, Terras-
se, Keller, Waschküche, ruhige Lage, 
360.- + NK + Kt. 05191 3230

Südl. Stadtrand Soltau, aparte 
1,5-Zi.-Whg. ab sofort zu vermieten, 
ca. 34 qm, EBK, Rasen, Keller, WM 
364.-, Kaution 700.- 05191 14354 
oder 975075

3 Z., 66 qm + Balk., Küche, Bad 2 
Stk., Gartenben., ruhige Wohn., Mie-
te 400.-, NK 160.-, Kaut. 1200.-, Mai 
2019, Schneverdingen, Theodor-
Storm-Str. 4. 0172 7705728

Achtung!!! Frisch renovierte 3- und 
4-Zi.-Wohnungen in 29633 Munster 
zu vermieten. 0151 67806748

Hermannsburg/OT, altengerechte 
Wohnung 130 qm, bevorzugte Lage, 
3 Räume, EBK, Stellplatz, Garten, 
WM 975,- 01520 3389150

Hermannsburg/OT, freistehendes 
Haus in Seelage, ca. 75 qm, 3 Räu-
me, EBK, Nebengebäude,WM 795.-
01520 3389150

Wietzendorf, 3-Zi. komft. Wohnung, 
ca. 95 qm, EG, EBK, Kellerräume, 
Garage mit Abstellraum, Garten, ru-
hige zentrale Lage, keine Tiere, an 
Nichtraucher zu vermieten. 05196 
545

Soltau, Fritz-Reuter-Straße, 4-Zi.-
Whg., DG m. Balkon, 74 qm, Bad m. 
Fe., Keller, 450.- KM + NK + Kt. zum 
1.8.2019 zu vermieten. 0421 480271 
u. 0172 4277793

Soltau, Fritz-Reuter-Straße, 4-Zi.-
Whg., DG, mit Balkon, 74 qm, EBK, 
Bad m. Fe., Keller, 450.- KM + NK + 
Kaution, zum 1.8.2019 zu vermieten. 
0421 480271 und 0172 4277793

Nachmieter zum 01.05.2019 ge-
sucht! 2,5-Zi.-EG.-Whg., ca. 51 qm, 
frisch renoviert, VB, EBK, SVD/Win-
termoor, KM 400.- + 200.- NK, 1200.- 
Kaution 0178 4706666

Kl. 2-Zi.-Whg. ab 1.7. bzw. früher, 
DG = 1. OG, ca. 33 qm, eigene Haus-
tür, EBK, Keller, Autostellplatz, Kt. 
750.- bar, warm 355.- 05191 14354 
oder 05191 975075

Lagerfläche, Lagerbox, Stellplatz f. 
Wohnwagen, keine Scheune, feste 
Halle, auf Wunsch als abgeteilter Teil 
in Wietzendorf. 0171 2130842

Soltau, 2-Zi.-Whg., 68 qm, Dach- 
terrasse, EBK, in 2-Fam.-Haus, 476.- 
kalt, zum 1.7.19 oder später, 2 MM 
Kaution, Pkw-Stellplatz vorhanden 
0172 4084312

Neuenkirchen, 3 Zi., 1. OG, Küche, 
Bad, ca. 54 qm, renoviert, Keller, 
Garten, KM 315.-, frei ab 15.6.2019 
0160 96923543

Zum 01.07. vermieten wir ein Rei-
henhaus 107/115 qm in top Lage in 
Soltau. 4 Zi.,1 Bad,1 Gäste-WC, 
insg. gehobene Ausstatt. 900.- Kalt-
miete 01520 1769021

Schneverdingen: Bungalow, Bj. 
11/2017 zum 01.07.19 zu vermieten, 
110 qm Wohnfläche, 3 Zimmer, offe-
ne Wohnküche mit EBK, Bad, G-WC, 
HWR und Diele, alles ebenerdig, 480 
qm großes Grundstück mit Carport. 
Kaltmiete 950.- zzgl. NK und 2 MM 
Kaution. 01525 4984113

Bispingen-Behringen, OG-Whg., 
100 qm, 3 Zi., EBK, Duschbad, Tro-
ckenraum, Keller, Waschmaschinen-
raum, netto 540.-, NBK 180.- 0173 
4371591

Soltau: Reihenmittelhaus, Bj. 2017, 
86 qm Wfl. + Abstell + Boden, Ter-
rasse, PKW-Stellfläche, Küchenz., 
Fb.-Hzg., Wohnraumlüftung, 2 MM 
Kt., z. 1.8.19 zu verm. 05195 972255

Von Privat in Munster: Gepfl. 4-Zi.-
Whg., 83 qm, Kü. m. EBK, Diele, Bad, 
Balk., Abstellr., Laminat, Autostellpl., 
445.- + NK, evtl. m. Garage 45.-, 
Energieausw. 198,8 (qma) 05193 
4045

Schneverdingen, 3-Zi.-Whg. im 1. 
OG, Kü. m. EBK, Bad, WC, Balkon, 
Keller, 72 qm Wfl., KM 435.- zzgl. BK 
u. Kt., Energieausw. 300 kwh (qma), 
Garage 45.- 05193 4045

immobilien
kauf / verkauf

      über 45 Jahre

29640 Schneverdingen · Verdener Straße 2

Telefon (0 51 93) 9 80 90 · Fax (0 51 93) 98 09 10

      über 45 Jahre

29640 Schneverdingen · Verdener Straße 2

Telefon (0 51 93) 9 80 90 · Fax (0 51 93) 98 09 10

Wir suchen dringend
Bauplätze/Baulücken ab 400 m2

in Schneverdingen und Soltau
für die eigene Bebauung.

www.meyer-traumhaus.de

Hermannsburg/OT, Baueckgrund-
stück, 1.424 qm, voll erschlossen, 
Garage, Schuppen, Teich, Brunnen, 
Gartenhaus, VB 73.500.- 0172 
2014470

Gute Geschäftslage, direkt an der 
B3, Wohnhaus, 2 Whg., 2000 bis 
15.000 qm Parkplatz, 2 Einfahrten 
zur B3, zws. Buchholz u. Soltau, KP 
VHS 0151 15802894

Suche Baugrundstück in Schnever-
dingen bis 800 qm, für privates Ein-
famiilenhaus 0151 59885505

Anleger sucht Eigentumswohnung 
oder MFH von priv., leer oder verm., 
auch unrenov. oder sanbedarf rasche 
Kaufabwicklung! 05192 979175

      über 45 Jahre

29640 Schneverdingen · Verdener Straße 2

Telefon (0 51 93) 9 80 90 · Fax (0 51 93) 98 09 10

      über 45 Jahre

29640 Schneverdingen · Verdener Straße 2

Telefon (0 51 93) 9 80 90 · Fax (0 51 93) 98 09 10

EFH in Soltau, 150 m²  Wfl., 6 Zimmer, 
Küche, Bad, Gäste-WC, Keller, Wintergar-
ten, Garage, Schuppen, 1.002 m2 Grd., 
ruhige Lage, B 328 kWh, Gas, Bj. 07, H
. ........................................... 169.000,-

www.meyer-traumhaus.de

Doppelhaus, 3 Zi., Kü., Bad, Dach-
ausbau mögl., g. Terrasse, Garten 
mög. Einzellage, Raum Snevern, KP 
75.000.- 0151 15802894

stellenmarkt

Suche Arbeit im Bereich Badezim-
mer-Sanierungen, Fliesen und Mau-
ern von Privat. 0160 6971388

Munster-Ilster Hilfe im privatem 
Pferdestall. Vormittags, an ca. 15 
Tagen monatlich, gesucht. Gern 
Rentner oder Pensionär 0171 
4934666

tiermarkt

Verkaufe süße Franz.-Bulldog-
gen-Mix-Welpen. Bei Abgabe tier-
ärztl. untersucht, entwurmt, geimpft 
u. gechipt. Weiteres am Telefon 0152 
57670131

sie & er

Handwerker, 66 J., naturverb., 
sportl. Typ mit Herz, Hirn und Humor, 
su. taffe junggebl. aufrichtige schlan-
ke Sie für gemeins. Neuanfang. Chif-
fre 15292 Heide Kurier Soltau

Hallo, Liebe meines Lebens! Ein 
schönes Osterfest möchte i. D. noch 
einmal wünschen. Wir haben es bei-
de nicht geschafft unsere verschie-
denen Ansichten auszutauschen, 
schade, u. d. schöne Zeit. Es ist alles 
zu spät. Danke für alle lieben Zeilen. 
Für Dich alles Liebe

Uwe, 70, groß u. schlank, finanziell 
unabhängig, sucht humorvollen, pol. 
+ kulturell interessierten Partner ab 
1,80 m Chiffre 15296 Heide Kurier, 
Soltau

urlaub

Nordseeküste bei Büsum/St. Pe-
ter-Ording, gepfl. Fewo sep. Eingän-
ge, 1-4 Pers., 75 qm, Terr., gr. Spiel-
wiese, Schaukel, Sandkasten usw. 
04837 330

Nordsee nähe Husum (Bordelum)
sehr schöne Ferienwhg. f. 2-4 Pers. 
2 Schlz., 70 qm, EG, Terr. uvm. Frei: 
06.07-13.07/21.09-06.10/13.10-
19.10/Homep. 04671 4298

sonstiges

Wer verschenkt Flohmarkt-Artikel 
wird kostenlos abgeholt Raum 
Schneverdingen, Fintel 0160 
8052488

Baumdienst F. Wohlberg
Spezialfällung auch per Seilklettertechnik, 

Rodung, Entsorgung, Häckseln, Stubben fräsen
Kostenloser Ortstermin

 05195 365  -  0151 28748164
Fam.Wohlberg@gmail.com

Privat-Flohmarkt am 4. + 5.5., je 10 
bis 16 Uhr, Edith-Stein-Str. 8, Sol-
tau

Biete kostenlose Hilfe zur Selbst-
hilfe bei Sorgen mit dem PC, Win-
dows, Internet, Schadware, am Tele-
fon 0151 50811105

16. ECHO Flohmarkt am 28.04. in 
Drögenbostel, Hundeplatz an der 
Behninger Straße. Über 220 private 
Anbieter, kostenlose Parkplätze 
am Gelände.

Rustikales Blockhaus auf dem 
Schützenplatz in Munster für Feiern 
jeglicher Art bis zu 120 Personen zu 
vermieten. Weitere Infos 0152 
06059574

3,5 Anfänger-Tanzpaare (28-55 
Jahre) suchen tanzfreudige Dame. 
Getanzt werden soll 14tägig. Weitere 
Infos unter 0160 1876615 oder 0171 
9934414

Betreuerin für Mensch und Tier. 
Wer braucht meine Hilfe? Führer-
schein vorhanden! 01573 9321824

Verkaufe süße Franz.-Bulldog-
gen-Mix-Welpen. Bei Abgabe tier-
ärztl. untersucht, entwurmt, geimpft 
u. gechipt. Weiteres am Telefon 0152 
57670131

Wie geil ist das denn. Floor One - 
Publrock aus Munster - beim Brelo-
her Open Air. Wie geil ist das denn.

dienstleistungen

reinigt !
Telefon 0 42 62 - 22 67

Jackenalarm!
Jacke, Sakko
oder Blazer
sanft gereinigt für Sie
 9,50 jetzt nur € 8.90
3 Hosen € 16.50
3 Pullis € 12.00
Das flotte Hemd € 1.90
frisch gewaschen, top gebügelt

Sanft

gereinigt

für Sie!

bei E-Neukauf Ahrens
Schneverdingen

FLIESENLEGER
S 0160 97739654

HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN
schnell - sauber - preiswert

Einlagerungen u.a. Dienstleistungen.

www.haushaltsaufloesungen-soltau.de
Info: Fa. Kilian  05191 967191
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Mekwinski Bauelemente GmbH · 29643 Grauen
Telefon 0 51 93/ 67 01 und 10 91 · Fax 10 77

ALU-WINTERGÄRTEN
· Wintergarten-Beschattungen
· Terrassen-Überdachungen
 aus Aluminium

· Fenster
· Rollläden

Plissees
Beraten - Montieren - Reparieren

alles aus einer Hand von
Ihrem Fachmann.

MEYER-ROLLADEN
29643 Tewel · Schwalinger Straße 5

 05195 343 · www.meyer-rolladen.de

seit über 40 Jahren

• Entrümpelungen aller Art
• Umzüge aller Art
• Haushaltsauflösungen &  
•  Gartenarbeit aller Art 

Telefon 0172 1690795W
ir

 b
ie

te
n

partnerkontakte

www.heide-kurier.de

Ihr idealer
Werbepartner!

Seniorencafé
FINTEL. Beim nächsten Senioren-

cafe in Fintel am Mittwoch, dem 24. 
April, berichtet Andrea Onuoha aus 
Bremen bei zu Kaffee und Kuchen 
über die Organisation des ‚Schwar-
zen Kreuzes‘ und ihre Arbeit Beginn 
ist um 15 Uhr im Haus der Begeg-
nung. Das Schwarze Kreuz befaßt 
sich mit der christlichen Straffälligen-
Hilfe. Sie besteht seit 1925, ist der 
Diakonie Deutschland angeschlos-
sen und hilft bundesweit Straffälligen 
und ihren Angehörigen. Finanziert 
wird die Arbeit überwiegend durch 
Spenden.

Neuwahlen
SCHNEVERDINGEN. Zur Mitglie-

derversammlung lädt der Tierschutz-
verein Schneverdingen für kommen-
den Donnerstag, dem 25. April, um 
19.30 Uhr in der Gaststätte „Zum 
Alten Krug“ in der Heideblütenstadt 
ein. Auf der Tagesordnung stehen 
unter anderem Neuwahlen des ge-
samten Vorstandes nach dem Ablauf 
der Legislaturperiode.

Betrunken
NEUENKIRCHEN. Zu tief ins Glas 

geschaut hatte ein Transporterfahrer 
am Dienstagabend in Neuenkirchen.  
Die Polizei hielt den Wagen an, weil 
er unsicher und langsam fuhr, mehr-
mals auf die Gegenfahrbahn gelang-
te und der Fahrer zudem grundlos 
bremste. Der Mann „pustete“ 1,49 
Promille, ihn erwartet nun ein Straf-
verfahren.
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veranstaltungen

Wo ist was los?

familienanzeigen

★ Flohmarkt ★ 
Ostermontag, 22. April

Bispingen · Edeka-Ehlers
Anm./Info Agt. Apel 05195 - 972354

1. MAI

Früh-Tanz
Wesseloh
ab 0 Uhr morgens
Nähe Schneverdingen

Bratwurst - Frühstück - Kaffee - Sekt - Drinks

…DIE VÖLLIG ANDERE PARTY

MÜHLENFEST 
SODERSTORF

Sonntag, 28. 4. ab 12 Uhr
Mühlenhof Soderstorf

G & R

Menschen, die man liebte sind wie Sterne, 
sie leuchten noch lange nach ihrem Verlöschen.

Emma Golle
geb. Schulz

* 1. 8. 1932    † 14. 4. 2019

In Liebe und Dankbarkeit verabschieden sich

Deine Kinder mit Familien

Traueranschrift:  
Fam. Golle, Lünzener Str. 20, Lünzen

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Du hast mich s�ll und geduldig verwöhnt und beschenkt.

Das war so völlig selbstlos, als wäre es normal,

erzogen, begleitet, beschützt, geliebt, du warst immer da.

Regina Ortmanns
geb. Knust

* 29.05.1956   † 04.04.2019

In Liebe und Dankbarkeit

Dein Axel

Frank

Matze und Jenny mit Kevin und Mia

Mirko und Karin

Trauerhaus: 29633 Munster, GeschwisterSchollStr. 2

Von Beileidsbezeigungen am Grab bi�en wir abzusehen.

Wir denken an Dich.

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 

findet am Donnerstag, dem 25. April 2019, um 12.30 Uhr 

in der Kapelle des Waldfriedhofes Munster sta�.

Sprechen auch Sie zu Freunden und Bekannten
durch eine Familienanzeige im Heide Kurier.

WIENHAUSEN. „Blumen & Am-
biente“ heißt das Frühjahsfestival 
auf dem Landgut Wienhausen bei 
Celle: Im großen Park des histori-
schen Gutshauses am Kloster 
Wienhausen präsentieren vom 1. 
bis 5. Mai täglich von 10 bis 18 Uhr 
sowie Sonntag von 11 bis 18 Uhr 
rund 140 Aussteller, Gartenarchi-
tekten und Handwerker alles zum 
Thema Pflanzen und Garten, Duft- 
und Heilkräuter, Gehölze, Spalier-
obst und Gemüse. Der Heide-
Kurier verlost für das Frühjahrs-
festival zweimal zehn Freikarten.

Zum Angebot gehören bei der 
Veranstaltung auch Gärtnerwerk-
zeuge, Rankgitter, Pflanzgefäße, 
Kunst, exklusive Dekorationen, 
Schmuck, Mode und ländliche 
Stoffe. Besucher können sich au-
ßerdem durch verschiedene Gar-

tenwelten führen lassen, die von 
Gartenarchitekten und Land-
schaftsplanern liebevoll gestaltet 
wurden. Die „Pflanzendoktoren“ 
sind ebenso vor Ort: Eberhard 
Hentschke, von der Gesellschaft 
Deutscher Rosenfreunde und Udo 
Thiel, von dem Bezirksverband der 
Kleingärtner, beraten Interessierte 
bei allen Fragen „rund um das Ge-
deihen ihrer Pflanzen“. Natürlich 
ist auch für das leibliche Wohl der 
Gäste bestens gesorgt.

Wer zwei Tickets für „Blumen & 
Ambiente“ gewinnen möchte, soll-
te sich am kommenden Mittwoch, 
24. April, zwischen 12 und 12.20 
Uhr unter der Telefonnummer 
(05191) 983246 beim Heide-Kurier 
melden - der ersten zehn Anrufer, 
die „durchkommen“, gewinnen 
jeweils zwei Freikarten.

Frühlingsfestival
„Blumen & Ambiente“ / HK verlost Karten

Zahlreiche Aussteller zeigen beim Frühjahrsfestival „Blumen & Am-
biente“ auf dem Landgut Wienhausen bei Celle ihre Angebote.

hk-gewinnspiel

Telefon 05191 983246

Weinet nicht, ich hab' es überwunden, bin befreit von meiner Qual.
Doch lasset mich in stillen Stunden bei Euch sein so manches Mal.

Regina Ortmanns
geb.Knust

Traurig nehmen wir Abschied von unserer 
geliebten Schwester, Schwägerin,Tante und Großtante

Klaus und Bettina Knust
Almut und Bodo Rockmann
Joachim und Melanie Knust

Hubert und Irmi Knust
Edeltraud und Peter Bormann

und alle Nichten und Neffen mit Familien

† 04.04.2019

Munster, im April 2019

Schöneres Schülern

Viele Hände, schnelles Ende: Auch in diesem Frühjahr haben engagierte 
Einwohnerinnen und Einwohner die Beete in der Schneverdinger Ort-
schaft Schülern auf Vordermann gebracht und das Wildkraut entfernt. Im 
Jahr 2011 hatte Peter Hillmer im Ort eine Gartengruppe gegründet: „Schö-
neres Schülern“. An markanten Stellen im Ort legten die engagierten 
Einwohnerinnen und Einwohner mehrere Beete an und stellten Bänke 
auf, um das Erscheinungsbild des Dorfes zu verbessern. Vor vier Jahren 
übernahm Ulla Kurowski (stehend 4.v.re.) die Leitung der Gruppe. Ge-
meinschaftlich wurden die Beete gepflegt und weiterentwickelt. Nun 
haben Thea Freesemann und Anke Jöns die Organisation übernommen 
und würdigten das Engagement der bisherigen Leiterin mit einem Blu-
menpräsent. Die Gruppe pflegt aber nicht nur die Beete, sondern auch 
die Geselligkeit. So gibt es nach der Arbeit einen Klönschnack bei Kaffee 
und Keksen, sommerliche Ausflüge und regelmäßige Fahrradtouren sind 
geplant. Weil viel zu tun ist, kann die Gruppe Verstärkung gebrauchen. 
Wer Spaß an Gartenarbeit und dörflicher Gemeinschaft hat, ist stets 
willkommen unter dem Motto „Greun ist scheun“.

Eltern-Baby-Treffen im Klinikum Walsrode
WALSRODE. Der Eltern-Baby-

Treff der Geburtshilfe Walsrode des 
Heidekreis-Klinikums ist ein Angebot 
für Eltern mit Babys bis zum achten 
Lebensmonat und Schwangere, die 
sich vorgeburtlich informieren möch-
ten. Die ersten Tage und Monate mit 
einem Baby, der neue Tagesrhyth-

mus - das stellt die Eltern vor neue 
Herausforderungen. Oft kommen 
auch Fragen auf, insbesondere zu 
den Themen Stillen, Handling, Bei-
kost, Schlafen oder ähnliches. Der 
Eltern-Baby-Treff bietet die Gelegen-
heit, andere Eltern mit ihren Babys 
kennenzulernen, sich auszutauschen 

und Antworten auf die Fragen zu er-
halten. Die Stillberaterinnen Ilse-
Marie Lentz (Kinderkrankenschwe-
ster) und Inga Diers (Hebamme) 
stehen dann ebenfalls mit ihren Er-
fahrungen zur Verfügung. Die Eltern-
Baby-Treffen laufen immer am zwei-
ten und vierten Mittwoch im Monat, 

die nächsten Termine sind am 24. 
April und 8. Mai, jeweils von 14.30 
bis 16 Uhr im Speiseraum (Erdge-
schoß) des Heidekreis-Klinikums 
Walsrode (Robert-Koch-Straße 4). 
Infos gibt es über die Station der Gy-
näkologie und Geburtshilfe unter der 
Telefonnummer (05161) 6021752.
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BAUM-TONI
•  Baumfällungen 

 aller Art, ob Privat oder Gewerbe
•  Baufeldräumung
•  Pflasterarbeiten
•  Gala-Bau  Rasen - Rollrasen
•  Zaunbau • Kaminholz

Tomo Galic  05193 3768
Mobil 0171 5135124

Unserer heutigen
Ausgabe liegen Prospekte

folgender Firmen bei:

Wir bitten um Beachtung.
Bedenken Sie bitte, daß unsere
Kunden oft nur einen Teil der

Gesamtausgabe belegen
und Sie nicht alle genannten

Prospekte vorfinden.

beilagenhinweis

Ehlers

Telefon 05195 2690
Querstraat 2 · 29643 Brochdorf

info@boelter-partyservice.de
www.boelter-partyservice.de

H.-H. Bölter GmbH
Party- und Veranstaltungsservice

PRAXISURLAUB
vom 29. 4. bis 10. 5. 2019
Jürgen Cordua

Arzt für Allgemeinmedizin
Bispingen · Telefon 05194 9970

Eine schöne Osterzeit
wünscht 

Die Fensterfee 
Fensterreinigung 

professionell, preiswert, zuverlässig 
0172-9219164

PRAXISAUFGABE
Am 31.05.2019 gebe ich meine zahnärztliche  

Praxistätigkeit nach 40 Jahren und 5 Monaten auf!

Für das entgegengebrachte Vertrauen der Patienten  
möchte ich mich herzlich bedanken. Außerdem danke  
ich meinem Praxisteam für die jahrzehntelange Treue.

Praxis Dr. Siegfried Haase
Am Hunnenberg 1 · 29633 Munster

ZURÜCK
Gemeinschaftspraxis

Dr. med. C. Huss
Dr. med. J. Mix

Schulstraße 7
29640 Schneverdingen

Telefon 05193 6860

W. Eimer
29640 Schneverdingen · Verdener Straße 13 ·  (0 51 93) 16 94
29614 Soltau · Marktstraße 16 ·  (0 51 91) 27 79

Bis zu 10 Pfund in 10 Tagen
- da lacht die Leber!

Der Riesenerfolg!
Die Saftkur schlägt alle Rekorde. 
Sie macht nicht nur schlank (10 
Pfund in 10 Tagen), sie hilft auch, 
Adernverkalkung zu bremsen und 
abzubauen. Die Durchblutung wird 
verbessert. Auch das Herz wird ent-
lastet, gefährlicher Bluthochdruck 
wird auf natürliche Weise gesenkt. 
Auch das beugt späteren Erkran-
kungen vor.
Auch die Nieren erholen sich, eben-
so der Magen.
Die Leber regeneriert sich, die 
„Fettleber“, Vorstufe schwerer Le-
berschäden, bildet sich zurück. Die 
Haut wird besser durchblutet, wirkt 
dadurch frischer, jugendlicher.
Und nicht zuletzt: Streß macht Ih-
nen nicht mehr soviel aus.

Alles in allem: Mit dieser Diät wer-
den Sie schlanker, kräftiger, belast-
barer.

Trinken Sie diesen Cocktail mög-
lichst jeden Morgen vor dem Früh-
stück und abends.

Mixen Sie:
6 EL FasToFit/Tomatensaft
4 EL Kartoffelsaft
2 EL Brennnesselsaft und
2 EL Artischockensaft

Wir wünschen Ihnen einen erfolg-
reichen Tag!

Die Zutaten erhalten Sie natürlich 
bei uns im Reformhaus.

natürlich gesund leben

Holzhackschnitzel gibt’s bei uns!
29614 Soltau-Mittelstendorf, Nottorfweg 15

 Telefon 05191 2919
Freitag 9 bis 17 Uhr u. Samstag 9 bis 12 Uhr

Gisela Jerke · Telefon 0171 8039408 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 9 bis 18 Uhr · Samstag 9 bis 13 Uhr

Verkaufsstart: 25. April 2019

Verkauf bei 

Wietzendorf · Ortsteil Reddingen

Gisela Jerke
- BLÜTENZAUBER -

Beet- und Balkonpflanzen
in sehr großer Vielfalt,

in hervorragender Qualität

·  Krankenfahrten 
aller Kassen

·  Großraum-Taxi
· Rollstuhl-Taxi

SCHNEVERDINGEN

 05193 - 3001

Kleinschmidt
Familienunternehmen seit 1969

FRISEURE AUFGEPASST !
Welcher Meister oder Meisterin

hat Lust einen Salon mit guter Perspektive und Personal im Heidekreis 
zu übernehmen. Citylage 20000 Einwohner (9 Plätze usw.). Umsatz über 
200000 € (Preis VB). Alles Weitere persönlich. Top Zustand. Tel. 05143 5286

Baumfällarbeiten
in unzugänglichen Gärten
und auf engstem Raum.

Häckselarbeiten,
Stubben  fräsen, Baumpflege

Stefan Sauter,  05193/7738

MO.–FR. VON 11.30–14.30 UHR

MITTAGSTISCH ab 4,90 €

GRIECHISCH-MEDITERRANES GASTHAUS
Breloher Straße 58 · 29633 Munster 

Telefon 05192 9799240

GROSSES
BUFFET

mit griechischen und internationalen 
Spezialitäten

pro Person nur 11,90
Kinder bis 12 Jahre zahlen die Hälfte!
Wir bitten um Voranmeldung

SAMSTAG, 

27. 04. 
ab 18.30

Coupon ausfüllen und an den Heide Kurier, Kirchstraße 4, 29614 Soltau, senden.
Natürlich können Sie ihn auch im Verlag oder in einer unserer Annahmestellen abgeben.
Bei Zusendung bitte den passenden Geldbetrag in bar beilegen (keine Briefmarken). ✁

✁Mit der Auftragserteilung erklären sie sich damit einverstanden, dass die Veröffentlichung ihrer Kleinanzeige in der gedruckten Ausgabe und in der Pdf-Datei der Heide-Kurier-Ausgabe auf unserer Homepage im Internet erfolgt.

Heide Kurier am Mittwoch: freitags um 11 Uhr
Heide Kurier am Sonntag: mittwochs um 11 Uhr

SO GEBEN SIE IHRE
PRIVATE KLEINANZEIGE AUF:

Füllen Sie den Coupon aus der Zeitung mit Ihrem Anzeigentext, 
Adresse und Bankverbindung aus und schicken Sie ihn an den 
Heide Kurier. 

COUPON  .........................................................................

Sie schätzen persönlichen Kontakt und Beratung? 
Dann kommen Sie gerne in den Verlag in die Kirchstraße 4 
in Soltau. Dort werden Sie von unseren freundlichen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern individuell beraten.

GESCHÄFTSSTELLE  ..................................................

ANNAHMESTELLEN  ...................................................

Buchen Sie einfach Ihre Anzeige im Internet.

www.heide-kurier.de

ONLINE  ..........................................................................

SOLTAU

Buchhandlung Schütte
Poststraße 22

Touristik-Alber
Lüneburger Straße 30

Karsten Inselmann
Feldstraße 4

Tabakwaren Lührs
Marktstraße 8

SCHNEVERDINGEN

famila-Markt
Am Vogelsang 12

Buttgereit
Verdener Straße 9-11

NEUENKIRCHEN

Buchhandlung Ohlhoff
Hauptstraße 25

BISPINGEN
Alles für das Kind
Hauptstraße 9

MUNSTER
famila-Markt
Kohlenbissener Grund 8-12

Gabriele Mühe
Veestherrnweg 12

DORFMARK
EDEKA Siegl
Poststraße 2

MÜDEN / ÖRTZE
Pressefachgeschäft D. Peters
Hauptstraße 5

HERMANNSBURG
Malys Eck
Celler Straße 17
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AM-Verlag
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Telefax 05191 983214

Chiffregebühr: pro Chiffre-Nr. bei Zusendung 5.- E, bei Abholung 3.- E.

T e l.
In der Rubrik

Fahrzeugmarkt

Verkaufe

Suche

Stellenmarkt

Immobilien-Kauf/-Verkauf

Immobilien-Vermietung

Urlaub

Sie & Er

Tiermarkt

Sonstiges
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ANNAHMESCHLUSSZEITEN FÜR PRIVATE KLEINANZEIGEN

facebook.com/heidekurier.news
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Der ideale Partner für Werbung in Ihrer Region

Die Kombination 
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